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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Vom 9. bis 28. Mai
- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold,  
   Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn
- Vergoldeter Schmuck/Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschenuhren
- Münzsammlungen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 9. - 11.5.24

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Kiel (t). In der ZDF-Sendung „Ak-
tenzeichen XY... ungelöst“ wird 
heute, Mittwoch, ab 20.15 Uhr, 
die versuchte Vergewaltigung ei-
ner 23-Jährigen aus Kiel filmisch 
dargestellt. Kriminalkommissarin 
Karolin Koop wird in der Live-
Sendung zu Gast sein und den 
Fall gemeinsam mit Moderator 
Rudi Cerne vorstellen. Die Po-
lizei hofft so, neue Hinweise zu 
erhalten, die zur Aufklärung des 
Falles führen. Die Frau wurde in 
der Nacht auf Donnerstag, 19. 
Mai 2022, zwischen 02.50 Uhr 
und 03.10 Uhr auf dem Rückweg 
eines Kneipenbesuches in Kiel 
von einem Unbekannten ange-

„Aktenzeichen XY... 
ungelöst“

berichtet über Sexualdelikt in Kiel

Frey Frahm Haus 
präsentiert neue 

Ausstellung
Laboe (t). „Beiderseits und ge-
genüber“ so der Titel einer Aus-
stellung, die das Freya Frahm 
Haus (Strandstraße 15) von 
Sonnabend, 11. Mai, bis ein-
schließlich 26. Mai zeigt. Zu 
sehen sind Arbeiten des Künst-
lerehepaars Renate Knauer und 

Mathias Wolf. Schmuckkünstle-
rin Renate Knauer stellt „tragbare 
Schmuckskulpturen“ her, die sie 
aus Naturmaterialien fertigt und 
mit Edelmetallen oder kostbaren 
Steinen kombiniert. Darüber hin-
aus präsentiert sie experimentelle 
Malerei und Tischskulpturen aus 
Bronze. Mathias Wolf zeigt Ob-

jekte, die er mit Seilen aus dem 
Seglerbedarf geschaffen hat, in 
Anlehnung an seine „temporären 
Fadeninstallationen im öffentli-
chen Raum“, sowie Kugelschrei-
berzeichnungen und Skulpturen. 
Als Schnittmenge aus ihrer „Freu-
de am spontanen Schaffen und 

Experimentieren“ drücken sich 
die beiden in der Malerei aus. 
Eröffnen wollen die Künstler ihre 
Ausstellung bereits am Freitag, 
10. Mai, um 18 Uhr. Öffnungs-
zeiten sind mittwochs bis sonn-
abends von 13 Uhr bis 18 Uhr, 
sonntags (und Pfingstmontag) 
von 11 Uhr bis 18 Uhr.

sprochen und in den Hiroshima-
Park gedrängt. Dort bedrängte 
und berührte der Mann sie zu-
nächst, versuchte dann, die Frau 
zu vergewaltigen. Die Frau konn-
te flüchten. Hinweise (Telefon 
0431-16 03 333), die zur Ermitt-
lung des Täters führen, belohnt 
die Staatsanwaltschaft Kiel mit 
2000 Euro. Der Polizei zufolge 
soll der Täter etwa 20 bis 25 Jah-
re alt und etwa 175 cm groß sein, 
eine normale Statur sowie dunk-
le Augen haben, und vermutlich 
südosteuropäischer Herkunft 
sein. Zum Zeitpunkt der Tat soll 
er mit einer Lederjacke bekleidet 
gewesen sein.

Phantombild des Täters.  
 Quelle: Polizei Kiel.

Ein Kunstwerk, das Mathias Wolf aus Seilen hergestellt hat. Foto: 
Freya Frahm Haus/ hfr.
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Die leckersten
Erdbeeren sind da!

Hof Mougin
24217 Schönberg/Wisch • Tel.: 04562/223310

Verkauf ab Feldstand/B 502
täglich von 9-18 Uhr

SPARGELvom
FeldFrisch

und an unserem Verkaufsstand 
vor Edeka Ristow in Mönkeberg.

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr 
& jeden ersten Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

Kiel/ Kreis Plön (mm). Wenn es um die 
Rangliste der beliebtesten Hunderassen 
Deutschlands geht, stehen Labradore auf 
Platz eins. Kein Wunder, denn die knuffigen 
Fellnasen gelten als ausgesprochen men-
schenfreundlich. Und wegen ihrer Gutmü-
tigkeit sind sie vor allem als Familienhun-
de gefragt. Warum die hübschen Tiere jetzt 
sogar als Spürhund bei der Polizei Karriere 
machen können, erläutert Hundeführerin 
Stephanie Pälicke. 
Labrador-Welpe Naira ist gerade mal zehn 
Wochen alt. Vor wenigen Tagen erst hat Ste-
phanie Pälicke die süße Hündin vom Züch-
ter aus Baden-Württemberg in den Norden 
geholt. Das Ziel ist klar: Naira soll ein Spür-
hund werden, genauer: ein Brandmittel-
spürhund. Spielerisch bereitet Pälicke nun 
den Welpen auf diese Aufgabe vor. „Naira 
ist der erste Labrador überhaupt, der für 
die Polizei in Schleswig-Holstein arbeiten 
darf“, erläutert die Oberkommissarin. „Und 
es ist auch nur durch eine Ausnahmerege-
lung möglich“. Denn normalerweise muss 
ein Spürhund eine strenge, zweistufige 
Ausbildung durchlaufen. Im ersten Schritt 
muss er sich zunächst als „Schutzhund“ 
qualifizieren. Ein hartes Programm. Denn 
Schutzhunde sind gefragt in gefährlichen Si-
tuationen, etwa Großdemonstrationen oder 
Hausdurchsuchungen. Für diesen Zweck 
am besten eignen sich Rassen, die im Falle 
eines Falles kräftig zubeißen können. Und 
wollen. Etwa Schäferhunde, Doggen oder 
Rottweiler. Gut ausgebildet sind sie mächti-
ge Partner ihrer zweibeinigen Kollegen. Erst 
wenn ein solcher Polizeihund sich in dieser 
Aufgabe bewährt, kann er eine zusätzliche 
Qualifikation als „Spürhund“ erhalten. Erst 
danach darf er lernen, professionell rum-
zuschnüffeln, wird spezialisiert um Spreng-
stoff, Drogen, oder Brandmittel aufzuspü-
ren.
„Bei Naira ist der Weg völlig anders“, sagt 
Pälicke. Von Anfang an wird sie den kleinen 
Welpen auf die Suche nach Brandmitteln 
trainieren. Als Schutzhund wird er nicht 
eingesetzt. „Möglich ist dieser Sonderweg, 
weil die Polizei in Kiel eine eigene Abtei-
lung hat, die sich vor allem mit Brandstif-
tungen beschäftigt “, erklärt Pälicke, die 
nicht nur Hundeführerin ist, sondern auch 
kriminalistisch ermittelt. Möglich ist die 
Ausnahmeregelung auch wegen der über-
durchschnittlichen vielen Einsätze. „Alleine 
letztes Jahr waren es 73“, berichtet die Po-
lizistin. Noch übernimmt Raja das Aufspü-
ren von Brandbeschleunigern. Raja ist eine 
Schäferhündin, die bereits neun Jahre alt 
ist und allmählich den Ruhestand verdient 
hat. In ihre Pfoten soll nun Naira tapsen. 
Die Ausbildung dauert etwa ein Jahr. „Wie 
bei Raja mache ich das natürlich wieder 
selbst“, erzählt die Hundeliebhaberin, die 
neben den beiden Diensthunden „rein pri-
vat“ noch einen Schäferhund besitzt. Einen 
Unterschied zwischen Privat- und Dienst-
hunden macht sie dagegen nicht. „Die drei 
spielen zusammen im eingezäunten Gar-
ten, und alle leben mit im Haus. Genauso 
wie jeder normale Hund“, betont Pälicke. 
Als Diensthundeführer bei der Polizei sei-
en Beruf und Privates ohnehin stark ver-

Labrador-Hündin Naira schnüffelt für die Polizei

mischt. „Einen Hund kann man nicht nach 
Arbeitsschluss einfach in den Schrank sper-
ren wie eine Waffe“. Hundeführer zu sein, 
das sei ein Fulltime-Job, der weit über die 
40-Stunden-Woche hinausgeht. Doch jeder, 
der sich für diese Auf-
gabe verpflichtet, der 
wisse, worauf er sich 
einlässt. „Das geht 
nur, wenn man mit 
ganzem Herzen bei 
der Sache ist“. Dazu 
gehört auch, jeder-
zeit abrufbereit zu 
sein. „Man muss mit 
dem Spürhund zwar 
nicht so schnell vor 
Ort sein wie die Feu-
erwehr, doch sofort 
dann, wenn eine Ein-
satzstelle abgekühlt 
und begehbar ist“. 
Insgesamt gibt es in 
Schleswig-Holstein 
acht Spürhunde, au-
ßer in Kiel etwa auch 
in Eutin, Rendsburg 

Hundeführerin Stephanie Pälicke mit Schäferhündin Raja und Labrador-Welpe Naira. 
Foto: Polizei Kiel/ hfr.

oder Flensburg. „Grundsätzlich fährt jeder 
Hundeführer überall hin, aber man versucht 
natürlich unnötige Wege zu vermeiden“, so 
Pälicke. Daher seien Einsätze im Kreis Plön 
relativ häufig.
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Dienstag 21. Mai  18.00 Uhr
Donnerstag  23. Mai  21.00 Uhr
Samstag  25. Mai  15.30 Uhr
Sonntag  26. Mai  20.00 Uhr

Hochzeitskurse/Fit für Party & Ball
Samstag  11. Mai  15.30 Uhr
Donnerstag  16. Mai  18.00 Uhr
Sonntag 19. Mai  17.00 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

Dienstag 14. Mai 18.00 – 18.45 Uhr
oder

Donnerstag  16. Mai  21.00 – 21.45 Uhr
oder

Sonntag  19. Mai  20.00 – 20.45 Uhr

für Singles:
Sonntag  12. Mai  20.30 – 21.15 Uhr

Tanzschule Tessmann:
Wir sind Tanzschule!

-Anzeige-

Tanzschule Tessmann: Neue Grundkurse für Erwachsene
Kiel (t). Die neuen Grundkurse 
für Erwachsene starten ab 21. 
Mai. Hier kann man mit viel 
Spaß die Leichtigkeit des Ge-
sellschaftstanzes erleben. Un-
sere Tanzkurse geben schnell 
Sicherheit auf dem Tanzparkett. 
Es stehen vier Wochentage mit 
unterschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl. So ist es möglich, den 
Tanzkurs zeitlich ganz individu-
ell zusammenzustellen. Ohne 

Mehrkosten können Tanzstunden 
vorgezogen, nachgeholt oder 
aber auch mehrfach wiederholt 
werden. Kurz: Tanzen, so oft man 
will.
Bereits ab dem kommenden 
Sonntag und in der nächsten Wo-
che bieten wir mehrere Termine 
für eine kostenlose und unver-
bindliche Schnupperstunde an. 
Hier könnt Ihr ausprobieren, wie 
schnell man sich unter professi-

oneller Anleitung 
auf dem Tanzpar-
kett wohlfühlt.
Großer Beliebt-
heit erfreuen 
sich auch unsere 
Hochzeits- und 
Partykurse. 
Diese sind nicht 
nur für Brautleu-
te zu empfehlen, 
sondern auch für 

Trauzeugen, die Familie, den 
Freundeskreis oder einfach für 
Paare, die in Kürze die wich-
tigsten Tanzschritte für Party und 
festliche Anlässe erlernen wol-
len. Vermittelt werden Wiener 
Walzer, Langsamer Walzer und 
Discofox.
Unser Ziel ist es, Tanzen für Euch 
zum einmaligen Erlebnis zu ma-
chen. Ob Neubeginn, Wiederho-
len oder Fortsetzen eines Tanz-
kurses: Bei uns in der Tanzschule 
Tessmann seid Ihr genau richtig!
Die aktuell gültigen Termine fin-
det Ihr stets auf unserer Home-
page. Dort könnt Ihr Euch auch 
bequem online anmelden. Wir 
freuen uns auf Euch!
Kontakt: Tanzschule Tessmann, 
Kirchhofallee 25 in Kiel, 0431 - 
676767.

Heikendorf (mm). Letzt-
mals am Sonntag, 26. 
Mai, ist die Ausstellung 
„Usedom im Spiegel der 
Malerei und Grafik (1936 
bis 1981)“ im Künst-
lermuseum Heikendorf 
(Teichtor 9) zu sehen. Als 
besonderen Abschluss 
der Bilderschau bietet 
das Museum einen fach-
kundigen Rundgang an. 
Der promovierte Kunst-
historiker Henning Re-
petzky leitet die Führung 
durch die rund 50 Werke 
aus der Sammlung des 
Künstlers Otto Niemeyer-
Holsteins. Die Veranstal-
tung beginnt um 12 Uhr 
und dauert etwa eine 
Stunde. Der Preis beträgt 
7 Euro und beinhaltet 
den Eintrittspreis für das 
Museum. Aus der mehr 
als 700 Objekte umfassenden 
Sammlung Niemeyer-Holsteins 
sind Arbeiten von 24 Künstlern 
zu sehen. Zu betrachten sind 
Ölgemälde, Grafiken, Aquarel-
le und Linolschnitte, auf denen 
Landschaften, Porträts oder Still-
leben abgebildet sind. Die Fami-

lie Niemeyers hatte eine Villa in 
Kitzeberg besessen, die jedoch 
im zweiten Weltkrieg vollständig 
zerstört worden war. Unterdes-
sen hatte bereits der erste Welt-
krieg den 1896 in Kiel geborenen 
Niemeyer maßgeblich geprägt. 
Durch seine Erfahrungen im Mi-

Ausstellung über Usedom geht zu Ende

litärdienst war er schwer trau-
matisiert. Als Therapie hatte er 
das Malen entdeckt. Möglicher-
weise wegen seiner Liebe zur 
Heimat mochte er danach nicht 
bloß „Niemeyer“ heißen, ließ 
daher seinen Namen ändern in 
„Niemeyer-Holstein“. Trotz Be-

drängnissen und Zwän-
gen durch das Regime 
der DDR hatte Niemeyer-
Holstein es geschafft, Lüt-
tenort auf Usedom zu ei-
nem Ort freien Denkens 
zu entwickeln, bei dem 
auch kritische Auseinan-
dersetzung möglich war. 
Schon seit Mitte Mitte 
der dreißiger Jahre waren 
in Lüttenort als Künstler 
mit im Boot Otto Manigk, 
Herbert Wegehaupt und 
Karen Schacht. Von Mitte 
der fünfziger Jahre an ge-
sellten sich weitere hin-
zu, etwa Rosa Kühn und 
Vera Kopetz. Kunsthisto-
riker nannten die Gruppe 
um Niemeyer-Holstein 
„Usedomer Malschule“, 
obwohl sie selbst sich nie 
so bezeichneten. Zudem 
war Niemeyer-Holstein 

im Laufe seines Lebens mit mehr 
als zweihundert Künstlern be-
freundet. Mit denen tauschte er 
Kunstwerke, andere bekam er ge-
schenkt, und er kaufte auch wel-
che. Bis zu seinem Tod 1984 ist 
die Sammlung auf mehr als 700 
Kunstwerke angewachsen. 

Ein Bild aus der Sammlung Otto-Niemeyer-Holsteins, die noch bis Sonntag, 26. Mai 
im Künstlermuseum zu sehen ist. Foto: Münch
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

• 20 Jahre Garantie auf Abrieb

• Ansprechende Designs

• Made in Germany

04321-2517160
oder

0151-61728795
per mail: Treppen@knutzen-home.de

TREPPEN-
RENOVIERUNG

Jetzt unverbindlich Beratungs- und 
Aufmaßtermin vereinbaren!

PRODUKTVIDEO

Mönkeberg/Heikendorf (t). Die 
Probsteer-Leser-Reisen präsentie-
ren eine weitere Kunst-Weekend-
Reise vom 3. bis 4. August 2024 
zum Superpreis von nur 199,90 
Euro (Einzelzimmer-Zuschlag 69 
Euro) in die Top-Museen von Ber-
lin und Potsdam. Die sensatio-

nellen neuen Weltkunst-Ausstel-
lungen lassen Kunstfreunde aus 
ganz Europa dazu an die Spree 
pilgern.
In der Alten Nationalgalerie in 
Berlin lockt zum 250. Geburtstag 
von Caspar David Friedrich die 
große Sonderschau „Unendliche 
Landschaften“ mit mehr als 60 
Gemälden und 50 Zeichnungen 
von Museen aus dem In- und 
Ausland. Zudem begeistert die 
einmalige „Impressionisten-Aus-
stellung“ im gleichen Museum. 
Im Barberini-Museum Potsdam 
genießen die Gäste am zweiten 
Tag zudem ausgiebig die nagel-
neue Modigliani-Welt-Ausstel-
lung mit mehr als 100 Leihgaben 
von Museen aus aller Welt im 

kongenialen Dialog mit Werken 
von Picasso, Gustav Klimt, Pau-
la Modersohn-Becker und vielen 
anderen. Die Eintritte für beide 
Museen ohne Warteschlangen 
sind im Preis inklusive. Residie-
ren werden die Leser*innen im 
internationalen Melia-First-Class-

Hotel in Berlin „de Luxe“ in Best-
Lage direkt am Pracht-Boulevard 
Friedrichstraße im Herzen der 
Bundeshauptstadt mit absoluten 
Top-Bewertungen bei Holiday-
Check.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz eine 
Luxus-Hotel-Übernachtung im 
Melia-First-Class-Hotel mit gro-
ßem Schlemmerfrühstück vom 
Buffet sowie die Eintritte ohne 
Warteschlangen zum garantier-
ten Termin in beiden Museen 
mit jeweils circa vier Stunden 
Besuchszeit sowie Freizeit zum 
Stadt- und Shoppingbummel in 
Berlin. 

-Anzeige-

Weltkunst-Ausstellungen in Berlin und Potsdam
Probsteer-Leser-Reise führt ins Barberini-Museum und in die Alte Nationalgalerie 

Individuelle Beratung
bei Frau und Beruf

Heikendorf (t/los). Der nächste 
Beratungstag von Frau und Be-
ruf ist am Dienstag, 14. Mai in 
Heikendorf, Amt Schrevenborn, 
Dorfplatz 2. Individuellen Termi-
ne können zwischen 9 und 12 
Uhr vereinbart werden. Anmel-
dung: 04331 - 943 91 05 oder 
fub@diakonie-altholstein.de. Das 
Angebot wird in Kooperation mit 
der Gleichstellungsbeauftragen 
Stefanie Ulbrich ermöglicht und 
ist kostenfrei. 
Die Beratung umfasst inhaltlich 
sämtliche frauenspezifischen Fra-

gen zum Beruf, von Wiederein-
stieg und Neuorientierung über 
Kinderbetreuung, Vereinbarung 
von Familie und Beruf oder zu ge-
sundheitlichen Einschränkungen 
bis hin zu Möglichkeiten einer 
Ausbildung in Teilzeit, Weiterbil-
dung, Berufsfindung, finanzieller 
Förderung sowie zu drohender 
Arbeitslosigkeit. Die Beratung ist 
vertraulich.  Frau und Beruf ist ein 
Projekt der Diakonie Altholstein. 
Eine Kofinanzierung erfolgt durch 
das Land sowie den Europäischen 
Sozialfonds.

Mit dem Probsteer-Bus geht’s ins Barberini-Museum nach Potsdam 
zur nagelneuen Modigliani-Weltkunst-Ausstellung.

Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, Lübecker 
Straße 12, montags bis freitags 

von 9 bis 13 Uhr unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Heikendorf (t). Zu einem Floh-
markt rund um das Rudolf-Beh-
rend-Haus (Neuheikendorfer 
Weg 136) lädt der Förderverein 
für Sonntag, 12. Mai (11 Uhr 
bis 16 Uhr) ein. Die Gebühr für 

einen Stand (maximal ein Tape-
ziertisch und ein Kleiderständer) 
beträgt 5 Euro. Der Aufbau be-
ginnt um 9 Uhr. Eine Anmeldung 
ist erforderlich, per E-Mail an: 
vorstand-behrendhaus@gmx.de. 

Laboe (t). Zum „Frühlingserwa-
chen“ mit Decke und Picknick-
Korb im Kurpark lädt die Ge-
meinde Laboe Groß und Klein 
für Sonntag, 12. Mai (11 Uhr bis 
15 Uhr) ein. Wer sich nicht selbst 
verpflegen möchte, dem werden 
„süße und herzhafte Köstlich-

keiten“ angeboten. Junge Besu-
cher dürfen sich auf ein kleines 
Mitmach-Programm freuen, etwa 
mit einem Zauberer, Spielen, 
Kurpark-Rallye sowie Basteln 
und Malen. Zudem haben Kin-
der Gelegenheit, auf Wolldecken 
ihre Spielsachen zu verkaufen. 

Giekau (t/los). Die „Neuhau-
ser Schützen- und Sterbegilde 
von 1881“ lädt zu ihrem Gilde-
fest 2024 ein. Die Veranstaltung 
findet am Sonnabend, 11. Mai, 
statt.
Erster in Aktion: Gildetrommler 
Edgar Paulsen. Wie zu jedem Gil-
defest ist es sein „Job“, mit seiner 
Trommel morgens für Furore zu 
sorgen und ganz Giekau aufzu-
wecken.
Auf der Agenda steht der Gilde-
gottesdienst in der Kirche, der um 
9 Uhr beginnt. Anschließend ge-
hört der traditionelle Festumzug 
durch das Dorf zum Programm. 
Nach einem stärkenden Früh-
stück im Giekauer Kroog geht es 
zum Festplatz. Dort erwartet alle 
Gildemitglieder und Gäste ein 

reichhaltiges Programm mit Spiel 
und Spaß für Jung und Alt.
Im Gildehaus steht ein Kuchen-
büfett für die Genießer bereit. 
Wer gerne etwas „Kräftiges“ es-
sen möchte, sollte sich am Stand 
der Feuerwehr einfinden, die 
beim Gildefest Gegrilltes anbie-
tet. Der Giekauer Kroog ist wie-
der mit einem Getränkewagen 
am Platz, sodass niemand durstig 
zu bleiben braucht. Mit Schießen 
und Kegeln wird an dem Tag um 
die Königswürde gerungen. Beim 
Preisschießen geht es um schöne 
Preise. Nach der Proklamation 
des neuen Königspaares lassen 
die Giekauer Gildeleute mit 
den Gästen einen gemütlichen 
Abend in dem großen Festzelt 
ausklingen.

Jetzt anmelden zum Drachenbootrennen 
auf dem Plöner See

Plön (t). Vom 5. bis 
7. Juli 2024 findet be-
reits zum 14. Mal das 
Plöner Stadtbuchtfest 
statt – mit vielen Ak-
tionen und Aktivitäten 
am, auf und im Was-
ser. Das Highlights des 
Samstags ist traditio-
nell das Drachenboot-
rennen, das in diesem 
Jahr am Sonnabend, 
6. Juli ausgerichtet 
wird. Bis zu 25 Mann-
schaften können beim 
Drachenbootrennen 
teilnehmen und für 
Action an Land und 
auf See sorgen. 
Derzeit sucht die Tou-
rist Info Plön noch 
Teams, die Lust haben 
dabei zu sein – das 
können Firmen-Teams 
oder Freundesgruppen sein. Eine 
Möglichkeit ist auch, sich mit 

„halben“ Mannschaften zu mel-
den - dann suchen die Veranstal-

ter die zweite Hälfte der Besat-
zung für das Boot. 
Und auch wer keine Mannschaft 
vollzählig zusammen bekommt, 
darf sich gern melden: Die Ver-
anstalter werden dann anhand 
ihres Pools potenzieller Paddler 
die Teams vervollständigen.

Die Paddlerinnen und 
Paddler können in der 
Fun- und in der Sport-
Klasse antreten. In der 
Fun-Klasse setzt sich 
die Mannschaft aus 
16 Paddlern (davon 
maximal 10 Männer) 
zusammen. In der 
Sportklasse paddeln 
18 im Team (davon 
maximal 12 Männer). 
Außerdem sitzt stets 
ein Trommler als Takt-
geber mit im Boot - 
das Alter ist nicht fest-
gelegt. 
Steuerleute werden 
vom Preetzer Dra-
chenbootverein Ca-
pybaras gestellt. Die 
Capybaras bieten im 
Vorlauf auch Trainings 
an, damit alle Teilneh-

mer gut vorbereitet starten kön-
nen.  
Meldeschluss ist der 22. Juni 
2024 (Anmeldung über mel-
dung@capybaras.de), die Start-
gebühren kosten 130 Euro pro 
Mannschaft. Alle weiteren Infos 
unter www.capybaras.de

Spaß und Furore in Giekau
Einladung zum Gildefest – 

eine Aktion für Aufgeweckte

„Frühlingserwachen“ in Laboe

Flohmarkt beim 
Rudolf-Behrend-Haus 

Foto: hfr/ Tourist Info Plön
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

In Schönberg startet „Sandaufspülung“
Schönberg (t). Nachdem die 
Strände des Ostseebads Schön-
berg als Folge der Sturmflut im 
vergangenen Oktober 2023 stark 
in Mitleidenschaft gezogen wor-
den, sollen jetzt die Schäden 
behoben werden. Das teilt die 
Gemeinde Schönberg mit. Ins-
gesamt müssen 30.000 Kubik-
meter Sand aufgespült werden, 
die durch die Wetterkatastrophe 
verloren gegangen sind. „Das 
ist eine Sandmenge, die in der 
Größenordnung seit dem Deich-
ausbau vor 40 Jahren noch nie 
aufgespült wurde“, sagt Bürger-
meister Peter Kokocinski. Die 
Arbeiten sollen Anfang dieses 
Monats beginnen. „Wenn das 
Wetter mitspielt“, soll sich der 
Strand bis Mitte Juni wieder kom-
plett wiederhergestellt präsentie-
ren. Angesichts der touristischen 
Saison und der Wichtigkeit des 
Strandes für die lokale Wirtschaft 
sei man sich bewusst, dass die 
Verzögerung Fragen aufwirft. 
„Insbesondere an die Saisonkorb-
mieter, Surfschulen und Bootslie-
geplatzinhaber richtet sich un-

ser Versprechen, kontinuierlich 
transparent zu informieren und 
den allgemeinen Badebetrieb so 
schnell wie möglich wieder si-
cherzustellen“, betonen Kathari-
na Heuer und Leonie Schechten 
vom Eigenbetrieb Tourist-Service 
Ostseebad Schönberg. Beein-
trächtigungen für Einwohner 
und Besucher soll auf ein Mini-
mum reduziert werden. Doch 
Zugangseinschränkungen oder 

temporäre Nutzungseinschrän-
kungen ließen sich während 
der Maßnahmen teilweise nicht 
vermeiden, für die Bürgermeis-
ter Kokocinski um Verständnis 
bittet. Die Kosten belaufen sich 
auf „weit über 800.000 Euro“. 
Die Arbeiten ausgeführt wer-
den durch das Unternehmen 
Deutsch-Dänische Wasserbau 
aus Arnis, das auf „Nassbagger-
arbeiten“ spezialisiert ist. 

Damit der Strand sich zur Sommersaison wieder in alter Frische 
präsentieren kann, müssen gewaltige Sandmengen aufgespült  
werden.   Foto: Gemeinde Schönberg/ hfr. 

Historische Radwanderung nach Schmoel
Schönberg (t). Zur ersten „histo-
rischen Radwanderung“ in 2024 
lädt das Probstei Museum für 
Dienstag, 14. Mai, ein. Sie star-
tet um 14 Uhr beim Museumshof 
an der Ostseestraße in Schönberg 
und endet etwa um 18 Uhr. Ziel 
der 25 Kilometer langen und 
geführten Rund-Tour ist das Gut 
Schmoel. Die Teilnahme kostet 
4 Euro. Wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich, unter Telefon 04344 
3174 oder info@probstei-muse-
um.de. Da es unterwegs keine 
Einkehrmöglichkeit gibt, sollte 
Verpflegung mitgenommen wer-

den. Auch an Regenschutz soll-
te gedacht werden, da die Tour 
nicht nur bei „schönem Wetter“ 
stattfindet. Nach einer kurzen 
Einweisung geht es auf dem Rad-
weg entlang der Kreisstraße nach 
Krummbek. Hier erfährt man viel 

über das Wirken des Baumeisters 
Hermann Göttsch in der ersten 
Hälfte des letzten Jahrhunderts. 
Weiter geht es am Wasserwerk 
vorbei nach Bendfeld. Hier steht 
auf dem Hof Stoltenberg-Göttsch 
ein sehr gut erhaltener Bohlen-

speicher aus dem 16. Jahrhun-
dert. Von Bendfeld geht es durch 
den Rögen, ein für unsere Ver-
hältnisse größeres, bewirtschafte-
tes Waldstück, in das Gutsgebiet 
Schmoel. Aus dem Rögen her-
aus ist ein kurzer, aber heftiger 
Anstieg zu überwinden, auch 
schiebend, von dessen Gipfel die 
Teilnehmer mit einem herrlichen 
Rundblick über vielleicht noch 
blühende Rapsfelder bis hin zur 
Ostsee belohnt werden. An der 
Zufahrt zum Gut steht der He-
xenstein, der an die Hexenpro-
zesse des Gutsherrn Christoph 
von Rantzau in den Jahren 1666 
bis 1686 erinnern soll (nachzu-
lesen in „Gut Schmoel in dunk-
ler Zeit - Christoph von Rantzau 
und seine Hexenprozesse“ von 

Manfred Jacobsen). Der Guts-
hof empfängt die Teilnehmer mit 
seinem Torhaus von 1699, er-
baut von Detlev Reventlow und 
seiner Frau Dorothea. Auf dem 
Hof selbst sind rechts die Ha-
ferscheune von 1706 und links 
die Weizenscheune von 1697 
mit ihren neuen Reetdächern zu 
bewundern. Vom Gutshof geht 
es mit Blick auf die blaue Ost-
see durch die Gutsfelder zum 
Schmoeler Biotop. Dieses wird 
umrundet, der Grenzgraben zur 
Probstei überquert und nach kur-
zer Zeit die Ortschaft Stakendorf 
erreicht. In den Dörfern Bendfeld 
und Stakendorf ist die ursprüng-
liche Dorfanlage als Rundling 
noch gut zu erkennen. Auch in 
Stakendorf sind zahlreiche Bau-
ten von Hermann Göttsch zu be-
wundern. Nach weiteren 4 km ist 
am Ortseingang von Schönberg 
mit der „Villa Dietrich“ das wohl 
prachtvollste Bauwerk von Her-
mann Göttsch zu bewundern. 
Gegen 18 Uhr erreichen die Teil-
nehmer wieder den Ausgangs-
punkt in Schönberg.

Radfahrer genießen die schöne Umgebung am Schmoeler Biotop. 
 Fotos: Malchau/ hfr.

Torhaus von Gut Schmoel aus dem Jahr 1699. 
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Neue Innovation 
Insektenschutz

Easy – mit Clicksystem

Kreis Plön/ Ostholstein (mm).
Der Trend zum Fahrrad mit elek-
trischem Motor ist ungebrochen. 
Das machen Zahlen deutlich, 
die der Industrieverband Fahr-
rad (ZIV) kürzlich veröffentlicht 
hat. Demnach wurden 2023 in 
Deutschland mit 2,1 Millionen 
Stück erstmals mehr Fahrräder 
mit Motor verkauft als ohne (1,9 
Millionen Stück). Zugleich führt 
die stetig wachsende Beliebtheit 
der „E-Bikes“ zu höheren Un-
fallzahlen. Das belegen Zahlen 
des Statistischen Bundesamtes. 
Sie machen einen klaren Trend 
deutlich. Immer mehr jüngere 
Menschen fahren mit Elektro-
motor, und sind in Unfälle ver-
wickelt. War im Jahr 2014 noch 
deutlich mehr als die Hälfte aller 
verunglückten E-Biker mindes-
tens 65 Jahre alt, so war es 2023 
nur noch ein Drittel. Noch dras-
tischer zeigt sich der Anstieg, 
wenn man das Lebensalter von 
45 Jahren oder jünger betrachtet. 

Verunglückte 2014 nur 
jeder zehnte aus dieser 
Gruppe mit einem Pede-
lec, so war es vergange-
nes Jahr fast jeder dritte. 
Insgesamt ist die Zahl 
der Pedelec-Unfälle in 
Deutschland in den ver-
gangenen Jahren stark 
gestiegen: Im Jahr 2023 
meldete die Polizei gut 
23 900 Unfälle mit Perso-
nenschaden, etwa elf Mal 
so viele wie 2014. Auch 
die Zahl der bei einem 
Verkehrsunfall getöte-
ten Pedelec-Fahrer stieg 
deutlich an. 2023 ka-
men 188 Menschen auf 
einem motorgetriebenen 
Fahrrad ums Leben, 2014 
waren es 39. Besonders brisant: 
Pro 1.000 Unfälle mit einem Pe-
delec starben durchschnittlich 
7,9 Menschen, mit Bio-Fahrrad 
dagegen nur 3,6. Nachvollzieh-
bar, meint das Statistische Bun-

Immer mehr Unfälle mit Elektro-Fahrrädern 
Verblüffende Zahlen in den Kreisen Plön und Ostholstein

SV Knudde 88 Giekau
feiert mehrere Siege

Giekau (t). Sehr 
erfolgreich in den 
Wonnemonat ge-
startet sind die Fuß-
ballerinnen des SV 
Knudde 88 Giekau. 
Vier gewonnene 
Spiele und 33 Tore, 
so die Bilanz der 
ersten Maiwoche. 
Obwohl die B-Mäd-
chen des SV Knud-
de 88 Giekau am 
Mittwoch, 1. Mai, 
bereits beim Halb-
zeitpfiff 1:0 im Spiel gegen die 
MSG Plöner See führten, blieb es 
spannend bis zum Schluss. Doch 
gelang es den jungen Fußballe-
rinnen auch in der zweiten Halb-
zeit, ihre Gegnerinnen weiterhin 
unter Druck zu setzen. Mit die-
sem Heimsieg haben sie den Ein-
zug ins Finale um den Kreispokal 
gesichert. Ihre gute Form bestä-
tigen konnten sie nur drei Tage 

später, als sie sich auswärts klar 
mit 2:19 Toren gegen den TSV 
Klausdorf eindrucksvoll durch-
setzten. Ein Torfeuerwerk (11:1) 
brannten zudem am 1. Mai die 
D-Mädchen zu Hause gegen den 
TuS Tensfeld II ab. Am selben Tag 
konnten die Damen auswärts ei-
nen Sieg (1:2) gegen die Fußbal-
lerinnen der SG Insel/Fehmarn/
Burg mit nach Hause nehmen.

Erstes Dart-Turnier des 
Dobersdorfer SV war ein Erfolg

Dobersdorf (t). Das erste „eige-
ne“ Dart-Turnier war ein Erfolg, 
bei dem 33 bekannte und we-
niger bekannte Spieler aus ganz 
Schleswig-Holsteins teilgenom-
men hatten.
Nach fast sechs Stunden sport-
lichen Wettbewerbs standen 
sich Thorsten Meyer und Cedrik 
Schümann im Finale gegenüber, 

das Schümann eindrucksvoll mit 
4:2 für sich entscheiden konnte. 
Bester Spieler des Dobersdorfer 
SV war Lutz Radünzel auf dem 
dritten Platz.
In der Trostrunde konnte sich 
Bennet Meyer gegen Johannes 
Gutthardt mit 3:2 durchsetzen. 
Das nächste Turnier ist für Sep-
tember geplant.

Das waren die Gewinner des Dart-Turniers (v.l.): Lutz Radünzel 
(Platz 3), Thorsten Meyer (Platz 2), Cedrik Schümann (Platz 1), Ben-
net Meyer (Platz 1 Trostrunde), Johannes Gutthardt (Platz 2 Tros-
trunde). Foto: Dobersdorfer SV/ hfr. 

Elektro-Motor statt Bio-Antrieb: Aufrecht sitzend, 
und mühelos mit 25 Sachen durch Stadt und Land 
zu brausen, lockt immer mehr junge Menschen 
aufs E-Bike. Foto: Münch 

desamt. Denn wer mit einem 
Pedelec verunglückt, war im 
Durchschnitt 53 Jahre alt. Wer 
dagegen auf einem herkömmli-
chen Fahrrad unterwegs war, nur 
42 Jahre. Ältere Menschen trügen 
ein höheres Risiko sich bei einem 
Sturz schwer zu verletzten oder 
zu sterben als jüngere. Immerhin, 
eine gute Nachricht hat das Sta-
tistische Bundesamt dann doch: 
Die Zahl der Unfälle unter Be-
teiligung von Fahrrädern mit Bio-
Antrieb ist von 2014 bis 2023 um 
rund 7 Prozent gesunken. 
Doch wie ist die Lage in der 
Region? Auskunft gibt der Ver-
kehrssicherheitsbericht des Lan-

des Schleswig-Holstein. 
Landesweit ist die Zahl 
der Unfälle von 1484 
(2022) auf 1559 (2023) 
um rund fünf Prozent 
gestiegen. Spannend 
dabei, dass die Wer-
te in den Städten und 
Landkreisen sehr unter-
schiedlich sind. In Kiel 
etwa stiegen die Unfälle 
mit Pedelec-Beteiligung 
von 146 (2022) auf 165 
(2023), was einem Zu-
wachs von 13 Prozent 
entspricht. Einen noch 
satteren Anstieg, um fast 
dreißig Prozent, mel-
det die Polizei im Kreis 
Plön. Hier kletterte die 
Zahl von 51 (2022) auf 

66 (2023). Im landesweiten Ver-
gleich landet der Kreis damit auf 
dem vorletzten Platz. Den trauri-
gen Rekordwert verzeichnet die 
Stadt Neumünster mit einem Plus 
von 80 Prozent. Ein völlig ande-
res Bild dagegen vermittelt die 
Bilanz aus Ostholstein. Mit 215 
Unfällen (2023) hat sich die Zahl 
gegenüber dem Vorjahr wenig er-
höht. 2022 hatte die Polizei nur 
drei Unfälle weniger registriert. 
Noch verblüffender die Bilanz 
aus Flensburg. In Deutschlands 
nördlichster Großstadt ist die 
Zahl der Unfälle mit Pedelecs 
um fast dreißig Prozent zurück-
gegangen. 

Die B-Mädchen vom SV Knudde behaupten 
sich im Kampf um den Ball gegen die MSG 
Plöner See. Foto: SV Knudde/ hfr. 
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Mi. 8-13 Uhr, Sa. 8-13 Uhr, So. geschlossen

SchulredderSchulredder 1144 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 · 24226 Heikendorf · Tel. 04 3131 --  2244 1155 1166

MuttertagMuttertag
12. Mai12. Mai
9-12 Uhr9-12 Uhr

Blumenfachgeschäft

Am Muttertag, Sonntag 12. Mai 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Kätnersredder 58 · Tel. 04 31 20 28 24 · www.blumen-kistenmacher.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr

Am 12. Mai ist Muttertag!

Mütter sind moderne Superheldinnen. Sie 
spenden Trost, geben gute Ratschläge und eine 
Schulter zum Anlehnen. Mütter sind und blei-
ben etwas ganz Besonderes. Diese Beziehung 
verdient ein schönes und kraftvolles Geschenk, 
zum Beispiel in Form eines bedeutungsvollen 
Blumenstraußes. Das Onlineportal Tollwasblu-
menmachen.de stellt sieben Blumen mit pas-
sender Symbolik für den Muttertag vor.
Gladiole: Wenn es um blumigen Helden geht, 
kommt die Gladiole ins Spiel. In der Römerzeit 
warfen die Menschen Gladiolen auf siegreiche 
Gladiatoren. Sie war und ist eine Blume für 
Sieger*innen und Vorbilder. Die Blume symbo-
lisiert Stärke, Stolz und Sieg. Auch in der Vase 
wird diese auffällige Blume mit ihren schönen 
Farben zur großen Geste. Kurzum: Perfekt ge-
eignet, um Mutter damit zu überraschen!
Lisianthus: Die Lisianthus hat ein zartes und 
zerbrechliches Aussehen, aber täusche dich 
nicht. Diese starke Pflanze kann auch unter 
den rauhen Bedingungen der Wüste überle-

ben. Sie ist eine sehr kraftvolle Blume, die für 
ihr elegantes Aussehen, ihre schönen Farben 
und ihre lang anhaltenden Blüten beliebt ist. 
Darüber hinaus symbolisiert die Lisianthus 
Wertschätzung, Anerkennung und Dankbar-
keit. Eine tolle Blume, um die Wertschätzung 
für die Mutter auszudrücken!
Gerbera: Wenn Kinder Blumen malen, haben 
diese meist ein ganz bestimmtes Aussehen. 
Diese Kinderzeichnungen erinnern an die im-
mer fröhliche Gerbera. Geschenktipp: Eines der 

alten Kunstwerke nehmen und es zusammen 
mit einem Strauß Gerbera in allen Farben des 
Regenbogens verschenken. Die Gerbera sym-
bolisiert Fröhlichkeit und Reinheit. Das macht 
sie zu einer farbenfrohen Bereicherung für den 
Muttertagsstrauß!
Anthurie: Die Anthurie hat ein glänzendes, 
herzförmiges Deckblatt. Deshalb kann man 
mit ihr wunderbar Gefühle ausdrücken und 
seiner Mutter zeigen, wie sehr man sie liebt. 
Anthurium gibt es in vielen verschiedenen Far-
ben, Formen und Größen, sodass man immer 

Blumen mit starker Symbolik
Die sieben meist verschenkten Blumen zum Muttertag

eine passende Blume für den Strauß finden 
kann. Ein weiterer Vorteil der Anthurie ist, dass 
sie von allen Schnittblumen am längsten hält, 
sodass man sich lange an ihr erfreuen kann. 
Noch ein Grund, diese Blume zu wählen: Die 
Anthurie ist wegen ihres besonderen Blüten-
standes ein Symbol für Schönheit.
Calla: Die Calla, auch bekannt als Zantedes-
chia, macht den Muttertag zu einem Fest. 
Die Griechen und Römer sahen die Blume als 

Kelch, aus dem man trinken und anstoßen 
konnte. Daher gilt die Blume als Glücksblu-
me und wird traditionell für festliche Anlässe 
verwendet. Calla kann verschiedene Farben 
haben, von Weiß über Gelb, Rot, Lila und Oran-
ge bis hin zu Grün. Die Blume verleiht einem 
Strauß ein stilvolles, luxuriöses Aussehen und 
symbolisiert Reinheit, Sympathie und Schön-
heit. Kurzum: eine wunderbare Ergänzung für 
den Muttertagsstrauß!
Chrysantheme: Das Name bedeutet wörtlich 
übersetzt „goldene Blume“. So passend für 
Mutter und ihr Herz aus Gold! Diese stilvolle, 
auffällige Blume ist auch ein Symbol für Glück 
und Gesundheit. Die Chrysantheme gibt dei-

nem Blumenstrauß Wärme und Farbe und ist 
in einer noch nie da gewesenen Farbpalette er-
hältlich. Außerdem gibt es viele Blütenformen: 
von ein- bis mehrblütig und von Spinnen- bis 
Pomponformen. Und zu guter Letzt hält die 
kräftige Chrysantheme lang in der Vase. Was 
kann man sich mehr wünschen?
Aster: Ist Mutter auch eine (Ur-)Großmutter? 
Dann besorgt man einen großen Strauß As-

tern. Sie symbolisieren ein glückliches Alter 
und sind schön in einem großen Strauß oder 
niedlich in einzelnen Vasen. Die Aster gibt es 
in vielen verschiedenen Farben, von Weiß bis 
Rosa und Lila. Die gelbe Mitte der Blüte lässt 
die schmalen Blätter noch mehr hervorste-
chen. Auf diese Weise sorgst du für eine gute 
Portion Fröhlichkeit und Farbe im Muttertags-
strauß!  Fotos: pixabay
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BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
MALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher
Maler- und
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Frühlingshighlights

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Heckenschneiden 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Kreis Plön/ Ostholstein (djd).
Wasserstoff (H2) gilt vielen als 
Lösung aller Energieprobleme, 
denn er ist schadstofffrei, theo-
retisch nahezu unbegrenzt ver-
fügbar und komplett CO2-frei, 

wenn er klimaneutral über er-
neuerbare Energien hergestellt 
wird. Tatsächlich ist es bereits 
heute möglich und zulässig, dem 
Erdgasnetz 10 Prozent Wasser-
stoff beizumischen. Nach neue-

Wie realistisch ist Heizen mit Wasserstoff?
Handwerk, Energieversorger und Kupferindustrie sind vorbereitet

ren Studien sind 
sogar Anteile 
von 20 bis 30 
Prozent ohne 
sicherheitsrele-
vante Auswir-
kungen auf das 
Gasnetz und 
die bestehen-
den Gasheizun-
gen einspeisbar. 
Bereits mit der 
vo rhandenen 
Gas-Infrastruk-
tur sind also 
erhebliche Ein-
sparungen bei 
der CO2-Bilanz 
möglich.

Wasserstoffbeimischung 
ins Gasnetz ist bereits 

heute möglich
Für Hausbesitzer mit einem 
Gaskessel ändert sich derzeit 
nichts durch die Wasserstoff-
beimischung. Erst bei höheren 
Anteilen bis hin zu 100 Prozent 
werden Änderungen sowohl in 
der Infrastruktur als auch in den 
Endgeräten erforderlich. Manche 
neuen Gasgeräte können bereits 
mit reinem Wasserstoff betrieben 
werden, bei vielen älteren geht 
das noch nicht. Bei reinem oder 
hochdosiertem Wasserstoff kön-
nen manche Metalle verspröden 
und schlimmstenfalls Schaden 
nehmen, zumal je nach Anwen-
dung mit hohen Drücken und 
Temperaturen zu rechnen ist.

Sichere Infrastruktur 
mit hochfesten 

Kupferlegierungen
Aktuelle Forschungen zeigen, 
dass Kupferlegierungen hier 
künftig eine wichtige Rolle spie-
len. Bestimmte Materialzusam-
mensetzungen mit dem roten 

Metall erreichen Festigkeiten, die 
mit hochfesten Stählen vergleich-
bar sind, jedoch im Kontakt mit 
Reinwasserstoff so gut wie keine 
Versprödungseffekte aufweisen. 
Laut Roland Müller, dem Vorsit-
zenden der Gütegemeinschaft 
Kupferrohr (www.kupfer.de), sei 
damit ein zuverlässiger Nach-
weis für die problemlose Einsetz-
barkeit von Kupferlegierungen 
insbesondere in der Hausinstal-
lation erbracht.

Grüner Wasserstoff 
noch nicht ausreichend 

verfügbar
Dass Wasserstoff noch nicht 
in großem Stil eingesetzt wird, 
liegt vor allem an der mangeln-
den Verfügbarkeit. Denn bisher 
stammt er überwiegend aus der 
Industrie und ist damit nicht kli-
maneutral.
Klar ist jedoch auch: Handwerk, 
Energieversorger und die Kup-
ferbranche sind auf den Einsatz 
des klimaneutralen Energieträ-
gers gut vorbereitet, wenn er in 
Zukunft einmal ausreichend zur 
Verfügung steht.

Wasserstoff gilt als saubere Energie der Zukunft. 
Wann sich der Einsatz im privaten Haushalt lohnt, 
ist noch nicht absehbar.

Foto: DJD/Kupferverband/Audio und werbung/
Shutterstock
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

Möbelbau

Reparaturen

Innenausbau
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Maurer- , Betonbau-, Zimmerer-
und Ausbauarbeiten
• von der Reparatur bis zum 
   schlüsselfertigen Eigenheim
• Komplettlösungen seit über 40 Jahren
• Wir suchen Baugrundstücke in guter Lage

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
Fax 2 48 76 60 • www.steinert-bau.de

Kreis Plön/ Ostholstein (djd).
Wer sich einen Indoor-Dschun-
gel wünscht, aber keinen grünen 
Daumen hat, kann mit pflege-
leichten Pflanzen die eigenen vier 
Wänden verschönern. Die warme 
Jahreszeit ist der passende Termin, 
um damit zu beginnen. Hier gibt 
es fünf einfache Tipps für üppiges 
Grün im Zuhause.

1. Umtopfen: Eine Frage 
des Timings

Die warme Jahreszeit eignet sich 
sehr gut für das Umtopfen der 
Zimmerpflanzen. Dazu frische 
Erde verwenden, der darin ent-
haltene Dünger wird die Pflanze 
zur Wachstumsphase mit den not-
wendigen Nährstoffen versorgen. 
Wenn Hobbygärtner in der kalten 
Jahreszeit feststellen, dass der Topf 
deutlich zu klein ist und die Wur-
zeln schon aus dem Topf heraus-
wachsen, kann ausnahmsweise 
auch dann umgetopft werden.

2. Auf die richtige Topf-
Größe kommt es an

Die Optik ist nicht alles beim 
Pflanzentopf, auch die Größe 
muss stimmen. Das neue Gefäß 
sollte maximal drei bis vier Zenti-
meter größer als der alte Topf sein 
– so findet die Pflanze genügend 
Halt und Platz für eine gesunde 
Wurzelentwicklung. Alternativ: 
Pflanze samt Wurzelballen teilen 
- oder kräftig zurückschneiden 
und dabei auch den Wurzelballen 
entsprechend einkürzen. Dann 
kann der alte Topf wiederverwen-
det und das Gewächs darin erneut 
eingepflanzt werden.

 3. Die Basis für kräftiges 
Wachstum

Die meisten Pflanzen gedeihen 
in guten Blumenerden. Es gibt 

sie in Bio-Qualität und ohne Torf, 
außerdem spezielle Erden Grün-
pflanzen- oder Palmen, blühende 
Zimmerpflanzen, Sukkulenten 
oder Orchideen.
Manchen Erden ist zusätzlich ein 
Langzeitdünger beigemischt, der 
die Nährstoffversorgung für bis 
zu drei Monate sicherstellt. Wer 
ungedüngte Erden nutzt, muss 
die Pflanze extra mit Nährstoffen 
versorgen. Andere haben Anteile 
von Tongranulat, das für eine gute 
Drainage sorgt – lockere Erden 
erlauben den Wurzeln den nöti-
gen Gasaustausch. Zudem ist es 
wichtig, die genauen Ansprüche 
der jeweiligen Pflanze zu kennen. 
Manche bevorzugen einen nied-
rigen pH-Wert. Andere Pflanzen-
vertreter benötigen Erden mit ei-
nem hohen mineralischen Anteil.
Orchideen sollten nie in norma-
le Blumenerden gesetzt werden, 
denn sie brauchen eine spezielle 
Orchideenerde, die auf der Basis 
von Materialien wie Kokoschips 
und Pinienrinde hergestellt wird.

4. Schnelle Hilfe gegen 
Trauermücken

Sie sind ein Ärgernis für viele 
Pflanzenliebhaber: Trauermücken 
befallen bei feuchter Haltung 
häufig die Erde in den Töpfen. 
Die Fliegen legen ihre Eier in die 
Erde ab, deren Larven greifen die 
Wurzeln an. Deswegen ist schnel-
les Handeln gefragt. Dazu die 
Erdoberfläche mit Quarzsand ab-
streuen und die Pflanzen trocken 
halten.

5. Gießen muss sein – aber 
immer gut dosiert

Ein typischer Anfängerfehler: Viele 
meinen es zu gut mit dem Gie-
ßen und versorgen bereits ange-
schlagene Pflanzen, die mitunter 

Der kleine Dschungel für Zuhause
Fünf Tipps zum Umtopfen, Pflegen, Gießen und Düngen von Zimmerpflanzen

durchaus welk wirken, mit zu viel 
Wasser – obwohl der Wurzelbal-
len gar nicht ausgetrocknet ist.
Die richtige Faustformel: Sparsa-
mes, aber gleichmäßiges Gießen 
verlängert das Pflanzenleben der 

meisten Zimmergewächse. Denn 
Staunässe gefällt vielen Pflanzen 
gar nicht. Unter ständiger Nässe 
neigen die Wurzeln zum Faulen 
und können die Pflanze dann 
nicht mehr versorgen.
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Feuerwehr verhindert Übergreifen 

der Flammen

02.02.2024

Kitesurfprofi  übernimmt Ehrenamt 02.02.2024

Stadt bereitet sich auf fl ächen-

deckenden Stromausfall vor

02.02.2024

Spanischer Abend mit dem 

Duo Alba im Heimatmuseum

02.02.2024 09.01.2024

Lokales

Plön

Fehmarn

Veranstaltungen

02.02.2024
Ostholstein-Museum präsentiert 

Mein OrtMein Ort 02.02.2024

Schleswig-Holstein

Schleswig-HolsteinLeser-Reisen

Sport

Putlos gewinnt HP-Cup

Der
Kurier
am Wochenende

Wir sind

ANMELDEN! 
für den

Probemonat!1,-EUR*

* Nach dem ersten Monat wechselt das Abo in ein reguläres
   Abo für 5,- EUR je Monat. Das Abo ist jederzeit kündbar.

Azubis:  Heiligenhafens Betriebe 

gehen in die Offensive.

02.02.2024

Veranstaltungen

SpVgg. Putlos gewinnt HP-Cup
02.02.2024

Lokales

Sport

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

Anbaden:  Fehmaraner sprin-
gen bei 5 Grad in die Fluten

02.02.2024

Alle aktuellen Nachrichten
online unter:

Kreis Plön (dif) Sehen die An-
hänger der KSV Holstein am 
nächsten Sonnabend (ab 20.30 
Uhr) erstmalig einen Vertreter 
aus Schleswig-Holstein in der 1. 
Fußball-Bundesliga? Nach einem 
schwer erkämpften 1:0-Sieg bei 
Aufsteiger Wehen Wiesbaden 
(Torschütze nach 65 Minuten 
Timo Becker) würde bereits ein 
Remis gegen die Fortunen aus 
Düsseldorf zum Aufstieg reichen. 
Auch wenn die Störche beim 
Neuling nicht gerade das beste 
Saisonspiel ablieferten, ein wich-
tiger Dreier, der -nach dem 0:1 
des FC St. Pauli im Hamburger 
Derby beim HSV- die Tabellen-
führung bescherte. Natürlich geht 
der Blick der Kieler Fans auch in 
die Vergangenheit. SV Lurup, VfL 
Wolfsburg 2, Göttingen 05, 1860 
München, VfL Wolfsburg 1, der 
1. FC Köln, sie alle lassen grü-
ßen, denn wenn es für die KSV 
Holstein wichtig wurde, patzte 
der Verein leider meist. Doch 
diesmal scheint alles anders. Die 
Kieler liefern Woche für Woche 
ab, stecken auch Rückschläge 
wie das 1:3 gegen den 1. FC Kai-
serlauten weg, siegen auch mal 
in „dreckigen“ Spielen, wie heu-
er in Wehen. Ein wichtiger As-
pekt: Vielleicht geht es gegen den 
direkten Konkurrenten aus dem 
Rheinland dann auch wieder mit 
dem besten Torschützen Steven 
Skrzybski. Ein kleiner Rest Hoff-
nung auf seinen Einsatz noch in 
dieser Spielzeit besteht. Trotz-
dem-so kurios es klingen mag- 
geht der Gast angesichts der 
letzten erfolgreichen Spiele in 
Liga zwei als leichter Favorit ge-
gen den neuen Ligaprimus in das 
Spiel. Doch auch der FC St. Pauli, 
vor Wochen schon als sichererer 
Aufsteiger gehandelt, ist wieder 
in der Verlosung um die Rele-
gation. Denn, unterliegen die 
Kiez-Kicker dem VfL Osnabrück 

Holstein hat sein Endspiel!
Nach dem 1:0 in Wiesbaden winkt am Samstag der Bundesligaaufstieg

und danach am letzten Spieltag 
Wehen Wiesbaden, würde den 
Düsseldorfern schon ein Punkt in 
Kiel und ein Sieg gegen den SC 
Magdeburg zum Bundesligaauf-
stieg reichen und Pauli würde in 
die „k-o-Spiele“ rutschen. Es ist 
also in den finalen Spielen der 
2. Bundesliga noch einiges mög-
lich. Sicher für die KSV Holstein 
ist aber schon jetzt Tabellenplatz 
drei und damit die Teilnahme 
an der Relegation. Nach der 
bisherigen Liga wäre dies na-
türlich eine Enttäuschung. Mehr 
als schwer ist die Situation-trotz 
des Derbysieges- weiter für den 
Hamburger Sport Verein. Hier 
muss schon einiges zusammen-
kommen, will man auf Seiten der 
Raute-Kicker noch Position drei 
schaffen. Die Tendenz geht klar 
in diese Richtung: Der HSV wird-
sollten die Kieler und der FC St. 
Pauli hochgehen- zum neuen 
Zweitliga-Dino mutieren. Ist die 
Stadt Kiel eigentlich gerüstet, 
sollte es tatsächlich zum Aufstieg 
kommen? Leider ist bis zum Re-
daktionsschluss (Sonntagabend) 
noch nichts in Sachen „Public 
Viewing“ auf dem Rathausplatz 
bekannt. Es wäre traurig, wenn 
einmal mehr nur die privaten 
Betreiber, die Forstbaumschule, 
das Gutenberg oder die Bar Cul-
tura - um nur einige zu nennen 
- den Kieler Fußballanhängern 
ohne Stadionkarte die Möglich-
keit bieten, den Aufstieg ihrer 
Störche live mitzuerleben. Auch 
in der Regionalliga Nord geht es 
in den vorletzten Spieltag. Für 
den FC Kilia und die KSV Hol-
stein geht es nur noch um wenig. 
Erwähnenswert sind die Duelle 
aber allemal. Hier kommt es am 
33. Antreten zum Duell der KSV 

Holstein gegen Phönix Lübeck. 
Die Jungstörche haben am 12. 
Mai um 14 Uhr Heimrecht. Ein 
Spitzenspiel, schaut man auf die 
Tabelle. Für die Gäste, die den 
Titel anvisierten, hat es nicht 
ganz gereicht. Trotzdem erwar-
tet die Besucher ein Duell zwei 
technisch starker Regionalliga-
Mannschaften. In der Landesliga 
Holstein sieht es für den Preetzer 
TSV vor Spieltag 29 wie folgt aus: 
Trotz eines 0:2 zuhause gegen 
den SSC Hagen Ahrensburg soll-
ten die Schusterstädter gerettet 
sein. Hier müsste schon einiges 
Negatives zusammenkommen, 
wenn der PTSV noch einmal in 
Abstiegsnöte geraten könnte. 
Weiter geht es am 11. Mai ab 
14 Uhr in Preetz gegen den TSV 
Lägerdorf aus der Tabellennach-
barschaft. Was machen unsere 
beiden Vertreter der Schleswig-

Staffel, der TSV Klausdorf und 
Rot Schwarz Kiel? Während RS 
mit einem hohen 7:1 über den 
Gettorfer SC die kleine Chance 
auf Tabellenplatz zwei wahrte, 
unterlag der TSV Klausdorf mit 
0:1 in Rantrum. Hier steht der 
TuS Rotenhof ja schon länger als 
souveräner Titelträger und Auf-
steiger fest. Weiter müsste Eider-
tal/Molfsee schon einige Punkte 
liegenlassen, um noch Position 
zwei zu verspielen. Aktuell liegt 
die Elf mit einem Pluspunkt, dazu 
zwei Spiele weniger, vor den 
Kielern von Rot-Schwarz. Bereits 
sicher abgestiegen ist der Gettor-
fer Sport Club. Am Wochenende 
(11. Mai) muss Klausdorf in Hu-
sum antreten (15 Uhr) und die 
Kieler von RS haben den TSV Os-
terrönfeld als Gastgeber (15.30 
Uhr). Beide Gegner rangieren 
mitten im Abstiegsstrudel. 

Jannes Horstmann wird neuer 
Pastor der Emmausgemeinde 

Kiel (t). Jannes Horstmann ist 
neuer Pastor der Evangelisch-Lu-
therischen Emmausgemeinde in 
Kiel. Im Open-Air-Gottesdienst 
zur Christi Himmelfahrt (9. Mai) 
um 10.30 Uhr an der Osterkirche 
(Eduard-Adler-Straße 23) stellt 
sich der 29-Jährige vor. Zunächst 
arbeitet er dort für drei Jahre als 
sogenannter Pastor im Probe-
dienst. Zusammen mit seiner 
Freundin zieht Horstmann in die 
Wik. Von dort aus will er Kirche 
in der Stadt erlebbar machen. 
„Der Blücherplatz, das Holstein-
stadion oder die Uni: Das sind 
alles Orte, die dafür Potential 
haben“, meint der neue Pastor. 
Horstmann stammt ursprünglich 

aus Sarau (Kreis Segeberg), hat 
Wurzeln in der Pfadfinderei und 
absolvierte nach dem Theolo-
giestudium sein Vikariat an der 
Christuskirche in Kronshagen.

Jannes Horstmann: „Kirche in 
der Stadt erlebbar machen“. 
 Foto: Kirchenkreis Altholstein/ hfr.
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Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Begräbniswald RuheForst
Gut Panker

Weitere
Infos

unter
Telefon

04551/95 98 65
www.ruheforst-gutpanker.de

Kostenlose
Waldführungen
Sonntag
12. Mai
um 14.00 Uhr

Treffpunkt:
Parkplatz »RuheForst«

AMBULANTE PFLEGE 

Wir sind in Heikendorf  
für Sie zu Hause da!

 n häusliche Beratung & Schulung 
 n Begleitung bei Pflegebegutachtungen 
 n Grund- und Behandlungspflege  

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Verlorene Schlüssel, verges-
sene Namen oder verlegte 
Brillen – wenn Senioren be-
merken, dass sich ihre geisti-
gen Fähigkeiten langsam ver-
schlechtern, machen sie sich 
oftmals große Sorgen. „Ein 
bisschen Altersvergesslich-
keit ist vollkommen normal 
und kennzeichnet nicht zwin-
gend den Beginn einer De-
menzerkrankung. Senioren 
müssen ihre geistige Gesund-
heit jedoch nicht dem Zufall 
überlassen, sondern können 
mit kleinen Maßnahmen 
selbst aktiv dafür sorgen, dass 
ihr Gehirn möglichst lange fit 
bleibt“, weiß der Hamburger 
Gesundheitswissenschaftler 
Markus Küffel.
Neues lernen
Mit dem Gehirn verhält es 
sich wie mit Muskeln: Damit es 
leistungsfähig bleibt, muss es trai-
niert werden. Denksportaufgaben 
wie Kreuzworträtsel oder Sudoku 
stellen die beliebtesten Formen 
des Gehirnjoggings dar und stär-
ken aktiv die kognitiven Fähigkei-
ten. „Der Geist bleibt agil, wenn er 
regelmäßig gefordert wird. Dies 
kann auf unterschiedliche Weisen 
geschehen. Eine neue Sprache zu 
lernen oder zu musi-
zieren, zählt beispiels-
weise ebenfalls dazu“, 
erklärt Küffel. Auch 
neue Eindrücke auf 
Reisen zu sammeln 
und bewusst nach 
neuen Herausforde-
rungen zu suchen, 
hält das Gehirn fit.
Soziale Bindungen 
stärken
Die soziale Kompo-
nente sollte bei der 
geistigen Gesundheit 
ebenfalls nicht unter-
schätzt werden. Wer 
den ganzen Tag allei-
ne zu Hause sitzt, ver-
einsamt mit der Zeit 
und gibt seinem Ge-
hirn wenig neue Im-
pulse. „Senioren soll-
ten deshalb bestrebt 
sein, ihre sozialen Bin-
dungen zu stärken, sei 
es durch regelmäßige 
Treffen mit Freunden, 

Teilnahme an Seniorengruppen, 
ein Zusammenleben mit soge-
nannten 24-Stunden-Pflegekräf-
ten oder die Nutzung von Online-
Plattformen, um mit der Familie in 
Kontakt zu bleiben. Der Austausch 
von Gedanken und Erfahrungen 
fördert nicht nur die geistige Klar-
heit, sondern hilft auch gegen 
mögliche Einsamkeit“, weiß Küffel.
Gesund leben

Fitness für den Kopf
Wie Senioren lange geistig gesund bleiben

Sportliche Aktivität kommt nicht 
nur der körperlichen, sondern 
auch der geistigen Fitness zu-
gute. Regelmäßige Spaziergän-
ge, leichte Gymnastik oder Yoga 
fördern die Durchblutung und 
verbessern die Gehirnfunktion. 

„Auch eine ausgewogene 
Ernährung wirkt sich positiv 
aus. Omega-3-Fettsäuren, 
die in Fisch, Nüssen und 
Samen vorkommen, sind 
besonders wichtig. Der Ver-
zehr von Obst, Gemüse und 
Vollkornprodukten liefert 
zudem die notwendigen 
Nährstoffe für eine opti-
male geistige Leistungsfä-
higkeit“, berichtet Küffel. 
Genügend und guter Schlaf 
spielt außerdem eine wich-
tige Rolle, denn er trägt 
dazu bei, kognitive Funkti-
onen zu erhalten. Senioren 
sollten deshalb auf eine 
regelmäßige Schlafroutine 
achten und einen ruhigen, 
komfortablen Schlafplatz 
schaffen. „Von körperlicher 
Aktivität über soziale Inter-

aktionen bis hin zu einer ausge-
wogenen Ernährung – schon mit 
kleinen alltäglichen Gewohnhei-
ten können Senioren ihre geistige 
Gesundheit positiv beeinflussen“, 
erklärt Markus Küffel abschlie-
ßend.

Senioren können etwas für ihre geistige Fitness tun. Foto: Michael B. Rehders

SeniorenSeniorenSenioren
- � t & aktiv
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte Japaner, 
Mazda, Toyota, Nissan, 

Hyundai und Opel

Tel. 0151-20 29 77 32
Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-

se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kaufe gebrauchte Japaner, Toyota,
Hyundai, Seat, VW, Kia, Opel,
Renault, Ford. H: 0151-202 977 32

zvk: Fendt Wohnwagen, Typ Opal,
5,60 m Gesamtlänge, Exclusivaus-
stattung, Festbett, elektr. Mover, au-
tom. Sat-Anlage, fahrradträger 2-
fach f. E-Bike, Markise, 21.500,- €
VB. Bilder können gemailt werden,
nur bei ernstgemeintem Interesse.
Mail: nate-ede@gmx.de

Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
Focus Active, EZ 08/19, 110 kw, 58.800 km, 
frostweiss, Navigationssystem Ford Sync, Auffahr-
warnsystem, ParkPilotsystem v. + h., LED Schein-
werfer, ABS, ESP, ASR, Einpark Assistent & Rück-
fahrkamera, Tempomat mit Limiterfunktion, Toten 
Winkel- und Spurhalte-Assistent, Klimaautom., 
Panoramadach, Head-Up-Display, Sitze vorn heiz- 
u. verstellbar, AHK abnehmbar 1.800 kg, el. Servo, 
Multifunktionslederlenkrad beheizbar,  
 21.616,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,  
 26.145,– AH Kania

Hyundai
Tucson blue Trend 2WD, EZ 10/17, 100kW, 
phantomblack, 2-Zonen-Klimaauto., SHZ, be-
heizbare Frontscheibe, BT, Notbremsass., MFL, 
Touchscreen, LMF, NSW, Freisprechanl., Licht-
sensor, PDC h., Lederlenkrad, Tempomat                  
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
Cherokee Edizione Longitude FWD 2.2 Auto-
matik, EZ 08/20, 143 kW, 73.000 km, granite crys-
tal, Navi, 2-Zonen-Klimaaut., beh. Frontscheibe, 
Soundsystem, Ambientelicht   
 24.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100kW, 60.789km, 
onyxschwarz, AGR-Fahrersitz, PDC v. + h., Klima-
auto., SHZ, Radio 4.0 Intellilink, beheizb. Leder-
MFL, LED-Tagfahrlicht, NSW, Tempomat, Alarm-
anlage, Solar Refl.-Windschutzscheibe 
MwSt. ausweisbar!        16.450,– AH Estorff
Mokka X Innovation 1.4 Automatik, EZ 07/19, 
103kW, 78.563km, argonsilber,  AGR-Sitze, el. 
Fesnterheber, Solar Protect verglas. Fond, Regen-
sensor, el. Schiebedach, Klimaauto., Navi 5.0 Inl-
lilink, Tempomat, SHZ v., beheizb. Lederlenkrad, 
17“ LM-Allwetterreifen, NSW, IntelliLux LED-Licht, 
Fernlichtass., PDC v. +h., Isofix, BT + USB, Rück-
fahrkamera  16.950,– AH Estorff

Citröen
C3 Aircross, EZ 12/17, 81 kW, 81.920 km, satin 
steel gray, Klimaauto., Sitzhzg., Soundsys., Ver-
kerhszeichenerk., Spurhalteass., BT, MFL, ZV, 
NSW, FSA, Lichtsensor, PDC hinten, Lederlenk-
rad, Tempomat, Geschwindigkeitsbegrenzer   
 12.780,– OHLA-Automobile GmbH

Dacia
Duster Prestige 4WD, EZ 04/18, 92 kW, 78.953 
km, atacamaorange, Navi, Klimaanl., Allradan-
trieb, Totwinkel-Ass., BT, Notbremsass., MFL, 
LMF, ZV, NSW, Freisprechanl., PDC hinten, Rück-
fahrkamera, Tempomat  
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiat 500 Cabrio Dolcevita, EZ 05/22, 51 kw, 
32.500 km, gelatoweiß, Infotaiment U-Connect, 
Touchscreen 7“, Tagfahrlicht, el. Faltdach, ABS, 
ESP, ASR, ZV m. FB, Bordcomputer, Klimaanlage, 
ParkDistanceControll hi., AppleCarPlay & Android 
Auto mögl., el. FH v., el. Servo, Multifunktionsle-
derlenkrad  15.302,– AH Kania
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 10.500 km, arktis-
weiss, Abstandstempom., dig. Display, Kamera, 
Klimaaut., Navi,  Sitzhzg., Soundsystem, Ver-
kehrszeichenerk.    
22.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.800 km, colore 
esterno mineralgrau, automatik, Navi, Klimaauto., 
Soundsys., Verkehrszeichenerk., Ambiente Licht, 
Spurhalteass., BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, 
NSW; FSA, Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrka-
mera, Lederlenkrad  
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
500e Icon, EZ 12/22, 87 kW, 9.500 km, ozean-
grün, automatik, Navi, Klimaauto., Soundsys., Ver-
kehrszeichenerk., Ambiente licht, Spurhalteass., 
BT, Notbremsass., MFL, LMF; ZV, NSW, FSA, 
Lichtsensor, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Leder-
lenkrad 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Astra K ST Business Elegance 1.5D, EZ 11/21, 
90kW, 50.936km, onyxschwarz, AGR-Sitze, Rück-
fahrkamera, Keyless Go, LM-Räder, PDC v. + h., 
Verkehrsschilderk., Klimaauto., SHZ, beheizb. 
Ledersportlenkrad, Multi Media Navi Pro, LED-
Tagfahrlicht, SHA, Tempomat, Regensensor        
MwSt. ausweisbar!  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          19.450,– AH Estorff
Combo E Life Edition 1.5D, EZ 03/20, 75 kW, 
23.432 km, tiefquarzgrau, Rückfahrkamera, 
Verkehrsschilderk., Multi Media Navi Pro, Leder-
MFL, Lenkradhzg., PDC v. + h., Toter-Winkel-
Warner, Tempomat, Klimaanl., Lendenwirbel-
stütze, autom. Abblendlicht mit Tunnelerk., NSW                
MwSt. ausweisbar!           20.450,– AH Estorff
Crossland Ultimate 1.2 Turbo, EZ 08/25, 7973
km, 81 kW, chillirot, Head Up Display, Rückfahr-
kamera, Keyless Go, AGR-Sitze, SHZ, beheizb.
Ledersportlenkrad, beheizb. Frontscheibe, Navi,
Klimaauto., LED_Tagfahrlicht, NSW, Tempomat,
Regensensor, Verkehrsschliderk.
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo AT, EZ 02/23, 96kW, 
6.757km, nauticblau, Rückfahrkamera, beheizb. 
Frontscheibe, LM-Räder, SHZ, beheizb. Leder-
MFL, Klimaauto., Freisprechanl., Tempomat, Re-
gensensor, Radio DAB, SHA 
MwSt. ausweisbar!  21.950,– AH Estorff
Vivaro B Combi 1.6D, EZ 03/19, 88 kW, 66.246 
km, casablancaweiss, SHZ v., PDC h., NSW, 
Tagfahrlicht, Klimaanl., beheizb. Außenspiegel, 
Regensensor, Tempomat, Sitzbank 2 & 3 Reihe, 
Armlehne, Flügeltüren h. 180°, Radio BT + USB, 
Freisprechanl.        
MwSt. ausweisbar!  25.450,– AH Estorff
Combo Life, EZ 10/22, 81kW, 16.519km, 
schwarz, Rückfahrkamera, beheizb. Frontschei-
be, SHZ, beheizb. Leder-MFL, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, Freisprechanl., beheizb. Außen-
spiegel, NSW 
MwSt. ausweisbar!  24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 96 kW, 
11.649 km, rubinrot, 18“ LMF, Allwetterbereifung, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, SHZ, LED-Scheinwerfer, PDC v. + h., Rück-
fahrkamera, adaptiver Tempomat, el. Heckklappe, 
AHK abnehmbar, Klimaauto., Keyless go, DAB-
Radio + Navi + BT, FSE          
MwSt. ausweisbar!                 29.950,– AH Estorff

Seat Ibiza Styl, ET 03/18, 55 kw, 66.900 km, mid-
nigthblack, Audiosystem Seat Media, AppLink & 
Touchscreen, Geschwindigkeitsbegrenzer, LED 
Heckleuchten, ABS, ESP, ASR, Berganfahrassis-
tent, Bordcomputer, Klima, Notbremsassistent, LM 
Felgen 15“, Mutifunktionslederlenkrad, Ganzjah-
resreifen, el. FH v., 9.818,– AH Kania
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 01/20, 85 kW, ubransilber, 
volldigi. Kombiinstrument, Klimaauto., SHZ, Pan-
oramadach, schlüssellose ZV, Schiebedach, Not-
bremsass., MFL, LMF; NSW, Freisprechanl., PDC 
v. + h., Rückfahrkamera, Lederlenkrad                   
 15.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                  
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 11/20, 81 kW, mysteryblau, 
Navi, Fernlichtass., Klimaauto., Panoramadach, 
Soundsys., SHA, schlüssellose ZV, Schiebedach, 
BT, Notbremsass., MFL, NSW, beheizbares Lenk-
rad 17.480,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 01/21, 81 kW, magnetictech, 
Fernlichtass., volldigi. Kombiinstrument, Klimaau-
to., SHZ, SHA, schlüssellose ZV, BT, Notbrem-
sass., MFL, Touchscreen, LMF, NSW, Freisprech-
anl., PDC hinten, Lederlenkrad                  
 17.890,– OHLA-Automobile GmbH

Up!, EZ 01/18, 44 kW, 67.619 km, purewhite, Kli-
maanl., SHZ, BT, Notbremsass., ZV, NSW, Frei-
sprechanl., Lichtsensor, PDC hinten, Winterpaket, 
Regensensor, Start/Stop-Automatik                              
 11.480,– OHLA-Automobile GmbH
e UP, EZ 12/21, 24.606km, 61kW, purewhite, 
Klimaauto., SHZ, beheizbare Frontscheibe, BT, 
Notbremsass., MFL, ZV, LMF, Lichtsensor, Rück-
fahrkamera, Winterpaket  
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Polo Comfortline 1.0 TSI Automatik, EZ05/18, 
70kW, 49tkm, purewhite, Klimaanl., SHZ, BT, 
Notbremsass., MFL, ZV, LMF, Lederlenkrad, Tem-
pomat, Winterpaketm Berganfahrass., Start/Stop 
Autom.  15.480,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  2.500 km, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spurhal-
teass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Frei-
sprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.980,– OHLA-Automobile GmbH
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Erlebnisreiche Bus- & Schiff s-Kombination ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz via Büsum mit dem modernen Schnellschiff  direkt zur Fel-
sen-Insel Helgoland mit 4 Std. Freizeit auf der Insel und mit Gelegen-
heit zum noch immer steuerfreien Einkaufs-Bummel auf der Insel!
 Reisetermine:  23.06.2024 10.07.2024
  28.07.2024 21.08.2024

nur

69,95

Schnell & direkt: Felsen-Insel HelgolandSchnell & direkt: Felsen-Insel Helgoland

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

„Volldampf-Erlebnis”: Nord-Ostsee-Kanal-Kreuzfahrt

nur

89,90

Sonder-Kreuzfahrt auf der schönsten Wasserstraße des Nordens mit einer 
Volldampf-Kreuzfahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal mit dem historischen Dampf-Eisbre-
cher „ MS Stettin“, dem weltweit größten schwimmenden historischen Denkmal. Alle Ein-
nahmen dieser Extra-Kreuzfahrt dienen der Erhaltung des einmaligen Eisbrechers, der 
von einer liebenswerten ehrenamtlichen Besatzung als Verein geführt wird. Nach der 
Busanreise ab Kiel, Schwentinental, Preetz startet die große Nord-Ostsee-Kanal-Kreuz-

fahrt in Rendsburg auf einer der weltweit am stärksten befahrenen 
Wasserstraßen der Welt mit einem zünftigen Bord-Frühstück für 
alle Leser:innen. Der Kurs der fünfstündigen Erlebnis-Kreuzfahrt 
führt mit vielen fachkundigen Erklärungen und Besichtigungen der 
Schiff s-Technik sowie der Brücke an Bord nach Kiel, mit voller Kraft 
und kräftigem schwarzen Kohlen-Dampf. In Kiel haben sie dann 
noch 2 Stunden an der Waterfront zur freien Verfügung.                       
 Reisetermine: 22.06.2024 („Kieler Woche“)  04.08.2024

„Erlebnis-Bummel“ am Wattenmeer: Sommer-Traum-Insel Amrum„Erlebnis-Bummel“ am Wattenmeer: Sommer-Traum-Insel Amrum

Komplettpreis 
nur

59,90

Bus- & Seereise mit den modernen Großfähren via 
Dagebüll auf die malerische Sonnen-Insel mitten im 
Naturpark Wattenmeer mit der einmaligen Strand- 
und Dünenlandschaft, verträumten Friesen-Dörfern 
und romantischen Fischerkaten mit ca. 3 Std. In-
sel-Freizeit. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.

 Neue Zusatz-Reisetermine:   31.05.2024
 20.06.2024  28.07.2024

First-Class-Knüller: „Goldener Herbst am Gardasee“First-Class-Knüller: „Goldener Herbst am Gardasee“ 
in Limone mit „all inclusive“-Getränkenin Limone mit „all inclusive“-Getränken

Zum großen Finale der Reise-Saison 2024 erleben 
unsere Leser:innen eine glanzvolle Saison-Ab-
schluss-Reise zur Zeit der „Orangen- und Zitro-
nen-Ernte“ an den größten italienischen See bei 
warmen Temperaturen mit seinem einzigartigen, 
milden Klima und der üppigen Mittelmeer-Vege-
tation, die Sie begeistern wird. Sie werden in einer 
komfortablen ****-Hotelanlage, umgeben von Oli-
ven- und Zitronen-Hainen, im beliebten Urlaubsort 
Limone erwartet. Das Hotel verfügt über ein Panorama-Hallenbad sowie subtropische Gärten mit großen 
Frei-Schwimmbädern und Liegewiesen. Kulinarisch werden Sie rundum mit den üppigen und reichhal-
tigen Schlemmer-Buff ets verwöhnt; Außerdem erhalten Sie zum Abendessen „all inclusive“ – Getränke 
ohne Begrenzung (Wein, Wasser, Softdrinks). 

Zum großen Leistungspaket der Sonderreise gehören neben der Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz je eine Zwischenübernachtung / Halbpension in Bayern auf der Hin- und Rückreise im idyllischen Altmühltal,  
4 x Übernachtungen im First-Class-Hotel in Limone mit 4x Frühstücks-Buff et und 4 x reichhaltigen 
abendlichen Schlemmer-Buff ets sowie 4 x „all-inclusive-Getränken“ zum Abendessen ohne Begren-
zung (Wein, Wasser, Softdrinks) sowie eine große Gardasee-Rundfahrt mir Aufenthalt in einigen 
der schönsten Wein- und Kurorte am See. Zusätzlich gegen Aufpreis buchbar von 19,90 € ist eine 
Tagesfahrt nach Verona mit Besichtigungsfreizeit in der Stadt von „Romeo & Julia“ sowie ein großer, 
ganztägiger Überland-Panorama-Ausfl ug in die weltberühmte Lagunenstadt Venedig mit Aufpreis 
von 39,90 €. 

Superpreis

HP/AI nur: 599,90

EZ-Zuschlag 265,00
 Reisetermin:   18. - 24.10.2024                        Bitte beachten Sie: Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen!
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Zehm Vertrieb u. Service 
GmbH

Gebäudereinigungsunternehmen
sucht ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte 
(m/w/d) mit Führerschein Kl. B

Wir bieten: unbefristeten 
Arbeitsvertrag, tarifl. Bezahlung

(13,50 €/h) und 30 Tage Urlaub von 
Mo – Fr für 4 - 6 Std./tgl., 

Arbeitsbeginn ab 05:00 Uhr
in 24321 Todendorf Panker 

Rufen Sie jetzt an. 
Wir freuen uns auf Sie! 
0173 / 40 36 502

JOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOBJOB
AUSZUBILDENDE GESUCHT?
WIR HELFEN IHNEN!

Der
Kurier
am WochenendeSonderseiten

Erscheinungstermin: 15.05.24     Anzeigenschluss: 10.05.24

reporter Eutin, Plön/Preetz: 04521 - 70 11 -0 / reporter + KURIER Oldenburg 04361 - 6 32 03 / PROBSTEER 0800 - 45 40 111

Lehre und Karriere

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!Zusteller/in werden!

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:

www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie sich jetzt 
(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Wendtorf • Passade • Krummbek
• Köhn • Klausdorf • Mönkeberg

Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code  
oder auf www.amt-schrevenborn.de 

Das Amt Schrevenborn 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter*in
für die Bereiche Gremienbetreuung und 
Ortsmarketing.

Verstärke unser Team am DRK-Standort Raisdorf zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Raumpfleger (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit mit 25 - 38,5 Stunden/Woche.  

Die Stelle ist befristet zu besetzen.

Schwerbehinderte Bewerbende werden bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 
DRK-Standort Raisdorf
Henry-Dunant-Straße 6-10
24223 Schwentinental

Für weitere Informationen zur Position  
scanne einfach den QR-Code!

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Skulpturen und Malerei an der Förde:

Mitglieder der Gruppe 
Schrevenborner EigenArt 
stellen im Kunstkiosk aus

Möltenort / Heikendorf (t). Vom 
13. bis 19. Mai 2024 startet die 
Gruppe Schrevenborner Eigen-
Art mit fünf Künstlern die dies-
jährigen Ausstellungswochen im 
Kunstkiosk.
Bis Ende September werden im 
wöchentlichen oder vierzehntä-
gigen Wechsel Werke aus Ma-

lerei, Skulpturen, Keramik und 
Foto- und Digitalkunst gezeigt.
Zwischendurch gibt es auch Le-
sungen, Musikdarbietungen und 
Aktionen mit Besuchern.
Werke von Gastkünstlerinnen, 
die auch anwesend sind, ergän-
zen die Vielfalt.
Die Aktion findet im 8. Jahr statt. 
Der Kunst-Kiosk ist an der Pro-
menade an der Kieler Förde im 
Heikendorfer Ortsteil Möltenort 
zu finden. 

DRK-
Sonntagscafé 

öffnet 
Selent (los). Das DRK-Sonn-
tagscafé des Ortsvereins Selent 
öffnet wieder am 12. Mai. Die 
Veranstaltung beginnt um 15 
Uhr im Edelgard von Baudissin 
Haus im Rundweg 6. DRK-Mit-
glieder und Gäste dürfen sich 
auf einen Nachmittag mit Ge-
spräch und Austausch bei Café 
und Kuchen freuen. 

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!
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Plön 04522 - 80 80 800
Kiel 0431 - 69 105 400
www.langner-burmeister.de

Immobilien- 
verkauf ist 

Vertrauenssache.

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Wohnen bleiben! 
Kaufpreis kassieren!

Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 
oder später. Eigentümer-Angebot angenehm.

Tel. 0152-18470322

Laboe, exklusive 3-ZW mit Ost-
seeblick 749.000€ zu vk. Tel.
0176 41981464

Ärztin sucht dringend helle 2-3Zi-
Whg. in Heikendorf/Mönkeberg
ab sofort. Gern mit Balkon/Garten.
Tel. 0179-4536467

Probsteer Immobilien
Verkäufe · Vermietungen · Gesuche

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Donnerstag, 9. Mai 2024
Heikendorf. 11 Uhr, Himmelfahrt – 
Open Air-Gottesdienst der Region, 
Pastoren Mahler/Suhr/Stolte-Edel/
Laudan. Auf dem Gut Schreven-
born

Probsteierhagen. 11 Uhr, Regio-
nal-Himmelfahrts-Gottesdienst/
Open Air, Pastor Moritz Müller. Im 
Schlosspark, Schlossstr. 16

Wisch. 17 Uhr, Maiandacht in der 
Kapelle Ferienhof Moor 7. Dazu 
lädt die St. Ansgar Gemeinde 
Schönberg ein

Freitag, 10. Mai 2024
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobile 
Schadstoffsammlung, Parkplatz 
Schulredder

Samstag, 11. Mai 2024
Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde. Ev. 
Kirche, Neuheikendorfer Weg 4; 
anschl. Kirchenkaffee im Gemein-
dehaus

Schönberg. 17 Uhr Gottesdienst 
anschl. Kirchenkaffee. St. Ansgar 
Gemeinde, Sprüttenhuus Bahnhof-
str. 2a

Sonntag, 12. Mai 2024
Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Niels-Peter Mahler. Ev. Ge-
meindehaus, Am Eksol 12

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst. An-
ker-Gottes-Kirche

Heikendorf. 11-16 Uhr, Flohmarkt 
rund ums Behrend-Haus, Neuhei-
kendorf. Standgebühr 5 €, Anmel-
dung: vorstand-behrendhaus@
gmx.de

Laboe. 11-15 Uhr, Frühlingserwa-
chen – Picknick im Kurpark (Decke, 
Picknickkorb mitbringen); Kinder 
Mitmach-Programm; Speisenange-
bot. VA: Tourismusbetrieb Ostsee-
bad Laboe

Heikendorf. 17 Uhr, „Manitu kniept 
een Oog to“ Karl May-Komödie 
von der Heikendörper Speeldeel 

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

aufgeführt. Vorverkauf 10 € in Krü-
gers‘ Ecklädchen, Möltenorter We 
55 oder Reservierung unter www.
speeldeel-heikendorf.de

Montag, 13. Mai 2024
Schönberg. 15-17 Uhr, AWO So-
zial- u. Beratungscafé, in gemüt-
licher Atmosphäre Kaffeetrinken, 
wöchentl. (kostenlos). Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Dienstag, 14. Mai 2024
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mittwoch, 15. Mai 2024
Schönberg. 9-11 Uhr, AWO Sozi-
al- u. Beratungscafé, gemeinsames 
Frühstück, wöchentl. (kostenlos). 
Wohnanlage Hein Schönberg, Gro-
ße Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Schönkirchen. 15 Uhr, AWO-Fest 
zum Weltfamilientag: Spielen, to-
ben, basteln; 16 Uhr Konzert von 
Piet Rakete und der Dschungelpla-
net. AWO-Familienbildungsstätte, 
Schönberger Landstr. 67

Raisdorf. 18-19.45 Uhr, Gesprächs-
kreis: Plattdüütsche Krink. Räu-
cherkate, Bahnhofstr.1. VA: SHHB 
Schwentinental

Mönkeberg. 19 Uhr, Klönschnack-
Abend mit Darts. Ev. Gemeinde-
haus Am Eksol 12. Anmeldung: 
mkg-moenkeberg@gmx.de oder 
spontan

Kreis Plön / Ostholstein (t). Hei-
mische Vögel in der Nähe beob-
achten, an einer bundesweiten 
Aktion teilnehmen und dabei 
auch noch tolle Preise gewin-
nen - all das ist die „Stunde der 
Gartenvögel“ des NABU. Am 
zweiten Maiwochenende vom 
9. bis 12. Mai 2024 sind alle 
Naturliebhaber*innen aufgeru-
fen, eine Stunde lang alle beob-
achteten Vögel zu melden. 
Die Stunde der Gartenvögel ge-
hört seit nunmehr fast 20 Jahren 
zu den größten regelmäßigen 

Zählaktionen des NABU. Mit 
Hilfe der vielen Teilnehmer be-
kommen Wissenschaftler einen 
Einblick zur aktuellen Situation 
der heimischen Vogelwelt. Die 
zahlreichen Meldungen sind 
wichtiger Bestandteil einer Lang-
zeitstudie geworden.
Arten wie Feldsperling, Rin-
geltaube und Buntspecht etwa 
erobern zunehmend den Sied-
lungsraum. Mausersegler und 
Mehlschwalbe nehmen hinge-
gen teilweise dramatisch ab. Ein 
Faktor: das Nahrungsangebot. 

Nach aktuellen Studien ist die 
Masse an Fluginsekten seit den 
1990-er Jahren in Deutschland 
um 75 Prozent zurückgegangen. 
„Um mitzumachen, suchen Sie 
sich einfach ein festes Plätzchen 
am Fenster, im Garten, auf dem 
Balkon oder im Park und notie-
ren dort eine Stunde lang, was 
umherfliegt“, erläutert Pusch. 
Das könne zu einer beliebigen 
Stunde am Aktionswochenende 
geschehen. „Ihre Beobachtun-
gen melden Sie bitte möglichst 
per Online-Formular. Die Da-

ten können schnell und kosten-
günstig erfasst und ausgewertet 
werden und Sie nehmen gleich-
zeitig an einer Sonderverlosung 
teil.“ Alternativ kann die App 
„Vogelwelt“ genutzt werden. 
„Laden Sie sich die kostenlose 
NABU-App herunter und senden 
Sie Ihre Beobachtungen aus der 
App heraus.“ Oder per Telefon: 
Unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800-11 57 115 nimmt der 
NABU die Zähldaten am Sonn-
abend von 10 bis 18 Uhr telefo-
nisch entgegen. 

Stunde der Gartenvögel
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Gerhard Drichelt
† 25. März 2024

Wir müssen erst noch lernen ohne Dich zu sein!
In schweren Stunden nicht allein zu sein war uns sehr tröst-
lich.

Wir sagen von Herzen Danke für die Teilnahme an der Trau-
erfeier und die Anteilnahme, die uns in Wort, Schrift und 
Geldspenden für die Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchi-
ger entgegengebracht wurden.

Wir bedanken uns bei allen, die uns in den letzten Wochen 
begleitet haben.
Besonderer Dank gilt dem Ambulanten Pflegedienst Laboe 
und Heikendorf und dem Praxisteam Hartmann / Schaudig  
für die liebevolle Hilfe, Frau Pastorin Stolte-Edel für die 
einfühlsame und sehr persönliche Trauerfeier sowie dem Be-
stattungsinstitut Linde für die Betreuung.

Renate Dose mit Familie
Uwe Drichelt mit Familie

Heikendorf, im Mai 2024

Traueranzeigen

Molfsee (t). Die Stiftung Natur-
schutz Schleswig-Holstein mit 
Sitz in Molfsee ruft zum Mitma-
chen beim Mähfreien Mai auf - 
Ziel ist es, den Rasenmäher zu-
gunsten der Tierwelt stehen zu 
lassen. 
In den meisten Gärten hier bei 
uns in Schleswig-Holstein drehen 
die Rasenmäher und Mähroboter 
schon wieder fleißig und uner-
müdlich ihre Runden. Dabei geht 
es den frühen Wiesenblumen wie 
Weißklee, Rotklee, Löwenzahn 
und Gänseblümchen an den Blü-
tenkopf. Doch gerade sie sind es, 
die zusammen mit den weniger 
prominenten Wildblumen wie 
Gundermann, Knoblauchsrauke 
und Kriechender Günsel ein be-
deutendes Nahrungsangebot be-
reitstellen: Diese Blumen decken 
den Nektar-Tisch für Wildbienen, 

Hummeln, Schwebfliegen und 
Schmetterlinge. 
Früh im Jahr ist das Nahrungs-
angebot für die hungrigen Sum-

Mähfreier Mai rettet Tiere
Rasenmäher stehen lassen - die Blütenvielfalt kommt von selbst

mer und Brummer ohnehin noch 
übersichtlich. Deshalb sind die 
blühenden Wiesenbewohner 
wichtiger Landeplatz und häufig 
die einzige Nektarstation nach 
der monatelangen Winterstarre. 
Rasenmäher und Mähroboter 
vernichten aber für viele Insekten 
nicht nur die Nektar-Tankstellen: 
Der Mähvorgang selbst stellt eine 
direkte Gefahr für die Tiere dar, 
die kleinen Insekten eingeschlos-
sen. 
Igel werden immer häufiger von 
Mährobotern schwer verletzt. 
Wildbienen, Käfer, Wanzen und 
Zikaden verstecken sich zwi-
schen Halmen 
und Blüten. Beim 
Mähen werden 
viele von ihnen 
verletzt oder ge-
tötet. 
In den unge-
mähten Wiesen 
finden die Tiere 
dagegen nicht 
nur Nahrung, son-
dern auch Schutz. 
Deshalb sind alle 
aufgerufen, beim 
Mähfreien Mai 
dabei zu sein und 
Rasenmäher und Mähroboter 
zum Schutz der Tiere und Insek-
ten stehen zu lassen. Wer es im 
Garten eher aufgeräumt mag und 
trotzdem etwas für die heimi-
schen Insekten tun möchte, kann 
beim Rasenmähen einfach Inseln 
stehen lassen. Beispielsweise 
oval oder als Labyrinth gestaltet 
können dies sogar sehr zu einer 
ästhetischen Wirkung beitragen. 
Schon vier Quadratmeter Wild-
blumenwiese können eine wert-
volle Oase für Insekten sein. 
Besonders heimische Wildpflan-
zen- und Gräser sind wichtig, 
da Insekten häufig auf ganz be-
stimmte Spezies als Wirtspflan-
zen spezialisiert sind. Auf der 

Projektseite des Verbundprojekts 
„Blütenbunt-Insektenreich (ht-
tps://www.insektenreich-sh.de/
wissen/startseite-pflanzen) gibt 
es Tipps und Hinweise, welche 
Pflanzen sich besonders gut für 
einen insektenfreundlichen Gar-
ten eignen. 
Der Trend zum „Mähfreien Mai“ 
(„No Mow May“) stammt übri-
gens aus dem Land des kurzen 
grünen Rasens: England. Im Jahr 
2019 startete die britische Na-
turschutzorganisation „Plantlife“ 
den Aufruf, im Mai den Rasen-
mäher abzuschalten und so die 
Umwelt zu schützen. 
Forscher konnten aufzeigen, dass 
durch den „Mähfreien Mai“ das 
Nektar- und Pollenangebot für 
Insekten deutlich zunimmt. Sel-
tenes Mähen schafft zudem mehr 
Vielfalt bei den Pflanzenarten. 
In einigen Gemeinden in den 
Niederlanden ist das Mähen im 
Mai mittlerweile sogar gesetzlich 
verboten – so überzeugend sind 
die positiven Effekte auf die Na-
tur.
Das Verbundprojekt „Blütenbunt-
Insektenreich“ wird von 2020 bis 
2026 mit rund fünf Millionen 
Euro im Bundesprogramm Biolo-
gische Vielfalt durch das Bundes-
amt für Naturschutz mit Mitteln 
des Bundesministeriums für Um-

welt, Naturschutz, nukleare Si-
cherheit und Verbraucherschutz 
gefördert. Die Verbundpartner 
sind die Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein (Koordina-
tion und Leitung des Projektes), 
der Deutsche Verband für Land-
schaftspflege (DVL) und das Leib-
niz-Institut für die Pädagogik der 
Naturwissenschaften und Mathe-
matik (IPN) an der Universität 
Kiel. Drittmittel werden durch 
das Ministerium für Energie-
wende, Landwirtschaft, Umwelt, 
Natur und Digitalisierung in 
Schleswig-Holstein (MELUND) 
und die Kreise Nordfriesland, 
Dithmarschen und Rendsburg-
Eckernförde bereitgestellt.

Auch ungemähte Blühinseln haben positive Aus-
wirkungen. 

Wilde Blumen sind für die Insektenförderung unverzichtbar. Fotos: 
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein

Manitu kneift noch dreimal 
ein Auge zu

Heikendorf (t). Ein paar Karten 
für die letzten drei Aufführun-
gen der plattdeutschen Komödie 
„Manitu kniept een Oog to“ auf 
der Heikendörper Speeldeel sind 
noch zu haben. Sie finden statt 
in der Aula am Schulredder, am 
Sonntag, 12. Mai, um 17 Uhr, am 
Freitag, 24. Mai, um 20 Uhr und 
Sonntag, 26. Mai um 17 Uhr. In 
dem heiter-satirischen Stück dreht 
sich alles um den Schriftsteller 
Karl May, dessen Vorbereitungen 

auf seine Reise in den Orient im 
Jahre 1899 durch einen ominösen 
Gerichtsassessor gestört werden. 
Wer sich die turbulenten Verwick-
lungen in hanebüchenen Ausre-
den und falschen Identitäten im 
Hause Karl Mays nicht entgehen 
lassen will, erhält Karten (10 Euro 
pro Person) im Vorverkauf in Krü-
gers Ecklädchen in Heikendorf 
oder kann online reservieren un-
ter www.speeldeel-heikendorf.
de/kartenreservierung.
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Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen  
und Wegen und  
Neu verlegung (Zäune). 
Wir säubern auch 
Terrassen & Wege von 
Unkraut & Flechten.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün- 
gen & walzen oder NEU: ROLLRASEN 

mit Gitter Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Surf-Festival läutet die Saison ein

Heiligenhafen
Erst der Anfang: Stadt Heiligenhafen 
baut 38 Wohnungen in Eigenregie 

Oldenburg 
Kräutertour in Grube zum
Mitmachen

Eutin
„Burger an Kunst“ in der Eutiner 
Stadtbucht

Kunterbunt Laboe
Wir führen bunte, 

preiswerte Kindermode  
aus Skandinavien!

Neu eingetroffen: 
Sommermützen und Bademode 
mit UV-Schutz,Sommerkleider, 
Softshelljacken -und Anzüge, 

maritime Babykollektion u.v.m
 Sonntags ab 13.30 Uhr geöffnet
Reventloustr. 5, 24235 Laboe

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheune, Halle, Stall,
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

01520 / 4572016 Moin Moin Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Prozellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

www.rathauspassage-heiken
dorf.deAchtung! Moin mien Lüüd!

Suche Röhrenfernseher, Porzellan, 
Tischwäsche, Brillengestelle, 

Nähmaschinen, Hörgeräte, Wand-/
Standuhren und Schmuck aller Art.
Frau Franz zahlt Höchstpreise!

Tel. 0172 - 1 76 79 71
Ich weise mich aus!

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136 Hofflohmarkt am 11. + 12. Mai

in 24321 Behrensdorf, Schön-
redder 7 von 10.00 - 16.00
Uhr. Landwirtsch. Geräte, Kut-
schen, Pferdezubehör (Sättel,
Trensen, Kutschgeschirr uvm).
Info unter: Tel. 0173-9127448

Samstag, 11.05.24 ab 9.30 Uhr
großer Flohmarkt im Carport und
Garten, Altes und Neues mit mehre-
ren Ständen, Laboe, Karkkamp 19

Bosch HKR39C250 Ed Standherd
m. Elektrokochfeld, 60 cm, 2 Jah-
re alt, 400 € VB, Tel. 0431-243601

Damenrad Pegasus,  28 Zoll m. Rt,
7-Gang, 2 Körbe, guter Sattel, Au-
bergine/Schwarz, neuwertig, 295 €,
Tel. 04343-8456 auch AB bis Don-
nerstag

Zvk. Fendt Wohnwagen, Typ Opal,
5,60 m Gesamtlänge, Exklusivaus-
stattung, Festbett, el. Mover, au-
tom. SAT-Anlage, Fahrradträger 2-
fach f. E-Bike, Markise, VB 21.500,-
, Bilder können gemailt werden.
Nur bei ernstgemeintem Interesse.
Mail: nate-ede@gmx.de

Kleinanzeigen

Neuzugang für Preetzer Tafel-Fuhrpark
Preetz (vg). Es war ein Kraftakt, 
aber der ehrenamtliche Vorstand 
der Preetzer Tafel hat es ein wei-
teres Mal hinbekommen, ein 
neues Kühlfahrzeug rein über 
Spenden zu finanzieren. Dafür 
konnte unter anderem das Spon-
soringprogramm von Mercedes-
Benz für die Tafel Deutschland 
genutzt werden. Am Donnerstag 
wurde der rund 50.000 Euro teu-
re Mercedes Vito im Autohaus 
Süverkrüp offiziell übergeben.
Es handelt sich um eine Ersatz-
beschaffung für den alten VW 
Caddy, der mittlerweile für die 
zu transportierenden Mengen 
zu klein geworden ist. „Mit dem 
neuen Fahrzeug können wir jetzt 
doppelte Fahrten vermeiden“, er-
läutert die Tafel-Vorsitzende Ger-
da D. Hohaus. Bei dem Vito Kas-
tenwagen mit Kühlung handelt 
es sich um ein Tafel-Standard-

Modell, eine speziell auf die Ta-
fel-Bedürfnisse – oder vielmehr 
hygienischen Erfordernisse – an-
gepasste Sonderanfertigung, die 
viel Stauraum bietet und leicht zu 
reinigen ist. Doch nicht nur die 
guten Konditionen von Merce-
des-Benz für den Neuwagen und 
die Inzahlungnahme des alten 
Wagens haben zur Finanzierung 
beigetragen. Allein 15.000 Euro 
steuert Lidl aus der Pfandspende 
seiner Kunden bei. „Die ,gute Tat 
am Pfandautomat’ hilft auch vor 
Ort“, sagt Gerda D. Hohaus. Mit 
weiteren 8000 Euro fördert die 
Schön-Stiftung, die der Preetzer 
Tafel öfter unter die Arme greift, 
das Projekt. „Wir wissen, wel-
chen Stellenwert die regelmäßige 
Lebensmittelausgabe für armuts-
betroffene Menschen in Preetz 
hat, und freuen uns, die Arbeit, 
die dahinter steckt, unterstützen 

zu können“, unterstreicht Axel 
Steinbach, erster Vorsitzender 
der Stiftung, bei der Fahrzeug-
übergabe. Außerdem fließen Mit-
tel der Benefizaktion KN hilft e.V. 
in die Neuanschaffung.
Neben dem großen Ford-Trans-
porter sichert der Vito die Mobi-
lität der Lebensmittelretter. Fazit 
des Tafel-Vorstandes: „Für die Ab-
holung der Lebensmittel sind wir 
nun optimal aufgestellt.“ Schließ-
lich sei ein verlässlicher Fuhrpark 
nicht nur für das Fahrerteam der 
Preetzer Tafel, sondern auch für 
die Helferinnen und Helfer in 
der Sortierung und Ausgabe von 
großer Bedeutung. Denn hakt es 
am Anfang, kommen alle Teams 
ins Schleudern. Besonders strah-
len die Gesichter von Reiner Wil-
helm und Hartmut Voß. Die bei-
den Ehrenamtler kümmern sich 
darum, dass die Fahrzeuge stets 

fit und voll getankt sind. Sie ha-
ben den modernen Neuzugang 
bereits ins Herz geschlossen.
Die Zukunftssicherung ist zur-
zeit ein großes Thema bei der 
Tafel, sie bemüht sich um neue 
Räume. Aber auch der Alltag ist 
nicht leicht zu bewältigten, so 
verbucht die Tafel in den vergan-
genen Wochen einen merklichen 
Rückgang an Lebensmittelspen-
den. Die Tafel sucht hier das Ge-
spräch mit den Einzelhändlern. 
Sie ist auch dankbar für jede zu-
sätzliche Spende von haltbaren 
Lebensmitteln wie H-Milch, Öl, 
Mehl, Zucker, Reis, Nudeln, Nu-
delsoßen, Kaffee oder Tee. Wer 
helfen will, kann solche Spenden 
montags bis donnerstags zwi-
schen 10 und 12 Uhr in der Gas-
straße 25 abgeben. Nähere Infos 
gibt es online auf www.preetz-
tafel.de.
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cbmode.de

DIE CB APP IST DA!
Angebote, Rabatte, Fashion u.v.m. 
Jetzt laden unter cbmode.de/app

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER

u.v.m.

Gültig bei CB und im CB Outlet bis zum 13.5.24 auf alle Damen- und Herrenhosen. Nicht mit anderen 
Rabattaktionen kombinierbar, keine Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits 

gekaufte Ware. Ausgenommen ist der Kauf von Geschenkgutscheinen.

RABATT
AUF ALLE HOSEN

20%

NUR BIS
MONTAG
13. MAI
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